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Echtes Handwerk aus Brake – für Brake
Seit 100 Jahren sind wir für Sie da.

Mit der ROLFCARD genussvoll s
paren!

3-in-1: Geldwertkarte, Gutschein, Rabattkarte

Ab 20 Euro Geldwert gibt es 10% des Wertes dazu!
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Die Braker Vereine 

feiern den 1. Mai

Beginn ab 11:00 Uhr auf dem Marktplatz Wefelshof

- 13:00 Uhr Offizielle Eröffnung mit dem Posaunenchor 

- Nachmittags Kaffee und Kuchen 

- Buntes für Kinder (KiJu Brake) 

- Auftritt des Line Dance

- Essen & Trinken 

- Vorführungen des MSC Brake

- „Mitmach-Sport” vom TuS Brake

am Wefelshof
10:00-18:00 Uhr

Standgebühr: 3 Meter 15 Euro

jetzt anmelden unter Tel. 0521-763212 

(täglich ab 15:00 UHR)

(keine gewerblichen Verkäufer)
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
ist Dienstag, der 6. Juni 2023.

Die 92. Ausgabe erscheint am 20. Juni 2023.
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Holzweiler´s
Schnellimbiß

wir gehen zu . . . 

Braker Str. 46a · Bielefeld-Brake · Tel. 0521/76 14 16

Sie erreichen uns:
Fon: 0521.164640-0
bielefeld@hdkottmeyer.de
www.hdkottmeyer.de

GEBÄUDEREINIGUNG
PARKETTBEARBEITUNG

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

Bürgerinitiative 7-Teiche-Parkanlage

Frühlingsfest 2023
Für Klein, Mittel und Groß
Am Samstag, den 1. April wird das Frühlingsfest an den sie-
ben Teichen gefeiert. Um 14 Uhr geht es los. Es ist ein Fest 
mit Nachbarschaftscharakter und wird von Braker Vereinen 
und Organisationen unterstützt. Die Veranstaltung lebt aber 
auch von der Mithilfe aller. Daher würden wir uns sehr über 
Spenden freuen, beispielsweise in Form von Salaten und Ku-
chen. Für Getränke wird gesorgt. Inzwischen ist es eine Tra-
dition, dass wir zum Schluss grillen. Das Kinder- und Ju-
gendhaus Brake der AWO ist auch wieder mit dabei und 
bietet Aktionen für Kinder und Jugendliche.
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BZV Kurzgefasst 
Westfalenschnellbuslinie Bielefeld-Spenge S 15

Am 2. Januar 2023 startet die neue Schnellbuslinie von Bie-
lefeld nach Spenge. Montags bis freitags fährt der Schnellbus 
-Linie S15- zwischen 6:00 Uhr und 20:00 Uhr sowie samstags 
zwischen 9:00 Uhr und 19:00 Uhr jeweils stündlich. 

Die Fahrgäste erreichen vom Buskontaktpunkt „Kleinbahn-
hof“ in Enger-Mitte aus den Bielefelder Hauptbahnhof inner-
halb von 27 Minuten. Vom ZOB Spenge aus dauert die Fahrt 
35 Minuten. Bedauerlicherweise gibt es keinen Haltepunkt 
dieser Linie in Brake; der Schnellbus fährt an Brake vorbei! 
Letzter Halt vor Brake ist Pödinghausen. 

Mit Verwunderung hatten die Heeper Bezirksvertreterinnen 
und -vertretern bereits im Herbst letzten Jahres zur Kenntnis 
genommen, dass in der Karte, die den Linienverlauf des 
Schnellbusses zeigt, kein Haltepunkt in Brake eingezeichnet 
war. Am 29. September 2022 hatte die BZV-Heepen darauf-
hin einstimmig beantragt, dass die Verwaltung in Zusam-
menarbeit mit moBiel einen weiteren Haltepunkt entlang der 
Fahrtroute in Brake ermöglicht, damit es für die Bürgerinnen 
und Bürger aus dem nördlichen Teil von Brake die Möglich-
keit gebe, diesen Bus zu nutzen. Ein Haltepunkt im Ort sel-
ber wurde nicht angestrebt. 

Die Politikerinnen und Politiker der BZV vertreten die Auf-
fassung, dass ein solcher Haltepunkt erforderlich ist, weil die 
Entfernung aus dem nördlichen Teil von Brake bis zum 
Bahnhof für viele Bürgerinnen und Bürger zu weit ist. Zudem 
ist der Braker Bahnhof nicht barrierefrei nutzbar.

Da das Amt für Verkehr den Antrag negativ beschieden hat, 
wurde nun in diesem Jahr erneut in der BZV ein Beschluss 
gefasst. Die Bezirksvertreterinnen und -vertreter haben die 
Verwaltung gebeten, in Zusammenarbeit mit moBiel einen 
weiteren Haltepunkt zwischen Braker Straße und Husumer 
Straße zu ermöglichen. Die Haltestelle soll verkehrssicher 
und qualitativ angemessen zum Beispiel mit Fahrradbügeln 
ausgestattet werden. 

Ausbau der Kreuzung Am Blackenfeld mit 
Anlage einer Bushaltestelle mit 
Umstiegsoptionen für den Schnellbus S 15

Seit geraumer Zeit gibt es verkehrliche Probleme an der Ein-
mündung Blackenfeld/Engersche Straße. Diese Probleme 
werden sich durch die geplanten Neubaugebiete in Vilsen-
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Berichte aus der Bezirksvertretung (BZV)
von Regina Klemme-Linnenbrügger (rkl), SPD-Bezirksvertreterin BZV Heepen

Grafenheider Str. 88a · 33729 Bielefeld
Telefon 05 21 / 77 19 19

 mobil: 01 73 / 5 11 43 72
E-Mail: gartemanngmbh@bitel.net
www.bedachungen-gartemann.de

• Bedachung • Fassaden
• Industriedächer • Zimmerarbeiten
• Asbestsanierungen • Gerüstbau, Gründächer
• Klempnerarbeiten • Metalldächer

GARTEMANN GmbH

Quelle: moBiel

Westfalenschnellbuslinie Bielefeld-Spenge S15
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dorf weiter verschärfen. Es ist dringend erforderlich, die Ge-
samtmobilität aller Verkehrsarten für Brake aber auch Vil-
sendorf zu verbessern.

Da in der Januar-Sitzung der BZV beantragt wurde, einen 
Haltepunkt für den Schnellbus entlang der Fahrtroute S 15 in 
Brake einzurichten, wurde in der Sitzung der BZV am 9. Fe-
bruar nun die Verwaltung beauftragt zu prüfen, in welcher 
Form der Knotenpunkt Blackenfeld/Engersche Straße ausge-
baut werden sollte, um einerseits einen attraktiven Halte-
punkt für den Schnellbus – mit sicherer Querung der Enger-
schen Straße- einzurichten und andererseits die verkehrlichen 
Probleme, die durch die geplanten Neubaumaßnahmen im 
Blackenfeld weiter verschärft werden, zu reduzieren. 

Der Kreisausschuss Herford hatte bereits am 15. Dezember 
2021 beschlossen, dass eine Haltestelle für den Schnellbus in 
Brake angedacht sei. Von der BZV-Heepen wurde deshalb 
nun die Verwaltung um Mitteilung gebeten, ob bereits Förder-
gelder in das Projekt „Schnellbus“ geflossen sind und unter 
welchen Voraussetzungen dies erfolgte. Dabei wurde auf die 
„Förderung von regionalen Schnellbuslinien zum Schließen 
räumlicher Lücken“ verwiesen.

Fahrplanausdünnung im Stadtbezirk Heepen

moBiel hat den Fahrplan aufgrund hoher Fahrtausfälle im 
gesamten Heeper Stadtbezirk, u.a. auch auf der Linie 51, 
ausgedünnt. Die Busse fahren seit 9. Januar nicht mehr im 
Halbstundentakt, sondern nur noch stündlich. Die Heeper 
Bezirksvertreterinnen und -vertreter haben dafür kein Ver-
ständnis. Sie beantragten im Januar einstimmig, dass die 
Verwaltung in Abstimmung mit moBiel dafür sorgen soll, 
dass der 30-Minuten Takt wieder realisiert wird. 

Daneben forderten sie die Verwaltung auf, eine Reihe von 
Fragen dazu in der nächsten Sitzung zu beantworten. Zudem 
wurde die Informationspolitik von moBiel hinsichtlich der 
Aushänge an den Haltestellen stark kritisiert. Die Informati-
on der Fahrgäste sei katastrophal verlaufen.

Die Politiker vertraten die Ansicht, dass es inakzeptabel sei, 
dass in einem Außenbezirk auf einer Buslinie, die ohnehin 
nur zweimal pro Stunde fahre, auch noch eine Fahrt gestri-
chen werde. Selbst bei kritischer Personallage, dürfe nicht 
dort gestrichen werden, wo ohnehin nur wenige Busse fah-
ren. Die Außenbezirke seien im Hinblick auf die Anbindung 
an die Innenstadt nach Ansicht der BZV ohnehin unterver-
sorgt. Der Umstieg auf den ÖPNV könne nicht gelingen, 
wenn dieser zurückgefahren werde. So sei es nicht nachvoll-
ziehbar, dass im Außenbezirk Heepen Busse gestrichen wür-
den, die ohnehin nur zweimal die Stunde gefahren wären, 
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BZV Kurzgefasst

Bushaltestelle der Linie 51

• Sanitär • Heizung
• Wartung • Bauklempnerei

• Alt- und Neubau-Planung und Sanierung

Eckendorfer Straße 111a · 33609 Bielefeld
Tel. (05 21) 9 72 38-0 · Fax (05 21) 9 72 38-20

www.buschmann-tg.de · info@buschmann-tg.de

Entdecken Sie bei uns die aktuellen Haartrends – in Schnitt und Coloration
individuell abgestimmt auf Ihren Typ… Wir freuen uns auf Sie!

Salon Ellermann
Inh. Renate Boddin

Rügener Straße 1 • 33729 Bielefeld
Tel. 05 21/76 21 61

Inh. Frank Boddin
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dagegen aber die 10-minütige Taktung im Bereich der Innen-
stadt weiter bestehe. Bei einer kurzen Taktung sei eine Aus-
dünnung in der Innenstadt eher vertretbar.

In der BZV wurde am 9. März dann ergänzend auf Antrag 
der SPD-Fraktion, das Amt für Verkehr in Zusammenarbeit 
mit moBiel aufgefordert, die alte Taktung der Buslinien in 
Heepen und Brake wieder herzustellen. Die Politikerinnen 
und Politiker sind der Auffassung, dass es in den Außenbe-
zirken der Stadt Bielefeld eine große Bereitschaft gibt, die 
geplante und in der Innenstadt teilweise schon umgesetzte 
Verkehrswende zu unterstützen. Mit der Entscheidung eini-
ge Buslinien in Heepen und Brake auszudünnen und darü-
ber hinaus auch keine Haltestelle für den Schnellbus in 
Brake anzubieten, sind sie nicht einverstanden. 

Straßenbenennung im Gebiet des Bebauungsplans
Nr. III/Br 37 – EA- „Grafenheider Straße - West“

In der BVZ-Sitzung am 19.Januar 2023 wurde der Beschluss 
gefasst, dass die Planstraße im Gebiet des Bebauungsplanes 
Nr. III/Br 37 – EA- „Grafenheider Straße - West“, d.h. das 
neue Teilstück zwischen Grafenheider Straße und Engersche 
Straße, „Neue Grafenheider Straße“ benannt wird.

Gestaltung der Innenfläche der beiden neuen
Kreisverkehre Engersche Straße/Neue Grafen-
heider Straße

Die neue Grafenheider Straße ist inzwischen mit beiden 
Kreisverkehren fertig gestellt. Bisher sind diese allerdings le-
diglich mit Kies ausgefüllt worden. In der BZV-Sitzung am 
09.02.3023 hat die SPD die Frage gestellt, ob eine weitere 
Gestaltung der inneren Kiesflächen der beiden Kreisverkehre 
zum Beispiel durch Bepflanzung angedacht sei

Regina Klemme-Linnenbrügger führte aus, dass sie sich 
durchaus eine umweltfreundlichere und auch ansprechende-
re Gestaltung mit Bepflanzung wünschen wü de.

Parkstreifen an der Braker Straße 

Durch Dauerparker, die Errichtung einer E-Ladesäule sowie 
die Einrichtung einer neuen Kita in den ehemaligen Räumen 
der Volksbank (VoBa) hat sich die Parksituation auf dem 
Parkstreifen an der Braker Straße, zwischen Bornholm- und 
Rügener Straße extrem verschärft. Die anliegenden Inhaber 
geführten Geschäfte und auch der Bankautomat der VoBa 

sind dadurch schwer oder gar nicht zu erreichen. Auf Antrag 
der SPD-Fraktion hat die BZV in der Januar-Sitzung einstim-
mig die Verwaltung gebeten, zu prüfen, wie die Parksituati-
on dort entschärft werden kann, damit für Kunden der anlie-
genden Geschäfte eine bessere Erreichbarkeit ermöglicht wird.

Geänderte Verkehrssituation nach Fertigstellung
der Neuen Grafenheider Straße

Beschilderung für Verkehrsfluss erforderlich und Durch-
gangsverkehr in der Straße  „Im Alten Krug“

Obwohl die neue Grafenheider Straße inzwischen fertig ge-
stellt wurde, ist die Beschilderung, die den Verkehr ins Ge-

BZV Kurzgefasst

Parkstreifen vor der Bäckerei Sundermann

Vor-Ort- 
  Versicherer.

Ganz in Ihrer Nähe, 
wenn es darauf ankommt. 

Axel Heywinkel 
Braker Str. 27, 33729 Bielefeld 
Tel. 0521 7708380 
heywinkel@provinzial.de 
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BZV Kurzgefasst

werbegebiet regelt, bisher nicht angepasst worden.  So wird 
der Verkehr wie bisher durch die Beschilderung noch über 
die Braker Straße und Fehmarnstraße geregelt. Die LKW fah-
ren in der Folge weiter durch Brake und über die Fehmarn-
straße ins Gewerbegebiet. Das neue Teilstück der Grafen-
heider Straße soll jedoch u.a. die Fehmarstraße vom Gewer-
beverkehr entlasten.

Die Verwaltung wurde deshalb im Januar von der BZV durch 
einstimmigen Beschluss beauftragt, die Beschilderung und 
die Daten für die Navigationsgeräte an die geänderte Ver-
kehrssituation anzupassen. Insbesondere müssen die Be-
schilderung und die Daten der Navigationsgeräte so ange-
passt werden, dass die Zu- und Abfahrt zum Gewerbegebiet 
Grafenheider Straße nicht mehr über die Fehmarnstraße, 
sondern über das neue Teilstück der Grafenheider Straße er-
folgt, forderten die Politiker. Die BZV bittet die Verwaltung 
um einen Bericht über die Veränderungen der Verkehrsflüsse
ein halbes Jahr nach Inbetriebnahme des neuen Teilstücks.

In diesem Zusammenhang erörterten die Politiker auch den 
Umstand, dass sich durch die Bauarbeiten zum neuen Teil-
stück der Grafenheider Straße ein Schleichweg zwischen 
Grafenheider- und Fehmarnstraße über die Werkstraße „Im 
Alten Krug“ gebildet hat. Auch nach Beendigung der Bauar-
beiten hat sich die Situation nach Aussagen der Anwohner 

nicht geändert. Es ist auch schon zu Unfällen gekommen. Da 
es möglich ist, dass sich die Situation dort nach der Ände-
rung der Beschilderung verändert, soll hinsichtlich erforder-
licher Maßnahmen zunächst abgewartet werden.

Einstimmig wurde dazu beschlossen, dass die Verwaltung 
gebeten wird zu prüfen, ob auch nach der Anpassung der 
Beschilderung – aufgrund der Fertigstellung des dritten Bau-
abschnitts der Grafenheidert Straße weiterhin Durchgangs-
verkehr, u.a. auch LKW in der Straße „Im Alten Krug“ zu 
beobachten ist. Nach entsprechender Berichterstattung in 
einer der nächsten Sitzungen der BZV ist dann zu beraten, 
ob und ggfs. welche Maßnahmen zu veranlassen sind, um 
einen dauerhaften Durchgangsverkehr zu unterbinden. 

Grundschule Brake: Zugerweiterung sowie 
OGS-Erweiterung (städtisches Bauprogramm)

Im Rahmen des ganzheitlichen Schulentwicklungsplans für 
die Stadt Bielefeld wurde vom Rat der Stadt Bielefeld u.a. 
beschlossen, an 10 Grundschulstandorten aufgrund steigen-
der Schülerzahlen Zugerweiterungen einzurichten, die auch 
die bestehenden Flächendefizite der OGS mit beheben sollen.

Um die zukünftig zu erwartenden höheren Teilnehmer/in-
nenzahlen an der OGS räumlich versorgen zu können, ist es 
zur Erfüllung des ab dem Jahr 2026 geltenden Rechtsanspru-
ches auf Ganztagsbetreuung an Grundschulen zudem erfor-
derlich, an 21 Bielefelder Grundschulstandorten bauliche 
OGS-Raumerweiterungen, insbesondere im Hinblick auf die 
Anpassung der Mensa- und Küchenkapazitäten vorzuneh-
men.  

Im Rahmen des städtischen Bauprogramms wurden diese 
räumlichen Mehrbedarfe bzw. die Baubedarfe berücksich-
tigt. Der Rat hat in der Sitzung vom 10.02.2022 das städti-
sche Bauprogramm zur Kenntnis genommen.

Grundsätzlich ist für die erhöhten Raumbedarfe eine Sys-
tembauweise vorgesehen, wenn die Gegebenheiten des 
Standortes dies ermöglichen. An einigen Schulstandorten ist 
diese Bauweise allerdings beispielsweise auf Grund von 

Werkstraße „Im Alten Krug“

#Wir sind Handwerk
Thomas Rewald

Mobil: 0170 – 8069905 
Tel: 05221 – 1386330

thomas@rewald-malermeister.de
www.rewald-malermeister.de

REWALD
#Wir sind Handwerk

GEBÄUDE SANIERUNGEN
Tobias Rewald

Mobil: 0171 6 85 28 45
www.rewald-renovierungen.de
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BZV Kurzgefasst

Grundstückszuschnitten oder Besonderheiten im Gebäude-
bestand nicht möglich. Hier wird daher eine individuelle Pla-
nung für den Standort erfolgen. Dies kann einen Erweite-
rungsbau oder die Umstrukturierung der Bestandsschule 
bedeuten.

An der Grundschule Brake ist die OGS-Erweiterung als indi-
viduelle Planung vorgesehen. Da es sich um einen „großen“ 
Schulstandort handelt, wird über die Integration eines Auf-
zugs im Bestands-Schulgebäude nachgedacht. Damit würde 
eine komplette barrierefreie Erschließung möglich. Zusätz-
lich ist vorgesehen, Mensa und Küchenräume sowie weitere 
Räume für den OGS-Betrieb zu planen. Bei der Gelegenheit 
ist beabsichtigt, auch die Toilettenanlagen zu erneuern. 

Für die Grundschule Brake ist das Vergabeverfahren zu den 
Planungsleistungen (Architektur, Tragwerksplanung, Gebäu-
detechnik, Brandschutz, etc.) aktuell in Vorbereitung. Die 
Fertigstellung ist für 2027 geplant.  Deshalb ist für eine Über-
gangszeit die Schaffung von Raumkapazitäten erforderlich. 
Aus diesem Grunde ist für das 4. Quartal 2023 die Installati-
on eines Interimmoduls vorgesehen. 

Die BZV-Heepen wurde im März durch den Immobilienser-
vicebetrieb und den Schul- und Sportausschuss der Stadt 
Bielefeld über die bestehenden Planungen informiert und 
hat die Information zur Kenntnis genommen.Grundschule Brake

www.sks-owl.de

Hauptuntersuchung fällig? 
Gerne sind wir Montag - Freitag 

von 830 - 1130 Uhr und 1500 - 1700 Uhr für euch da!
Einfach ohne Termin vorbeischauen.

Gustav-Bastert-Str. 8
33719 Bielefeld-Heepen
Tel. 0521 - 336409
Fax 0521 - 332120
info@heibrock-brennstoffe.de
www.heibrock-brennstoffe.de

Wir sind für Sie da:
MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr
SA 9.30 - 13.00 Uhr

holzPellets
heizöle
ProPangas
technische gase
Kaminholz
holzKohle
braun-/steinKohle
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SPD – Regina Klemme-Linnenbrügger

Baugebiet Brake-West
Im Foyer der Grundschule Brake fand am 06.12.2022 eine Informationsver-
anstaltung zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Brake-West statt. Nachdem 
der Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet Brake-West in der BZV gefasst 
wurde, sollten die Braker Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der Frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung über den Vorentwurf informiert werden. Bezirksbür-
germeister Holm Sternbacher begrüßte die Teilnehmenden und gab einen kur-
zen Abriss zum Sachstand und weiteren Ablauf der Informationsveranstaltung.

Die Bürgerinnen und Bürger wurden 
an diesem Abend durch Johan-
nes-Christian Plein vom Bauamt der 
Stadt Bielefeld und Werner von Beeren 
vom Architekturbüro Enderweit und 

Partner umfassend informiert. Von Bee-
ren gab anhand einer Präsentation aus-
führliche Einblicke in die geplante Ge-
staltung des neuen Baugebietes und 
den aktuellen Planungsstand. Im An-

schluss konnten von den Bürgerinnen 
und Bürgern dazu Fragen gestellt wer-
den. 

Schade war, dass nur wenig Interessier-
te zu der Veranstaltung erschienen.
Vom 28.11.2022-16.12.2022 fand die 
Offenlegung statt. Bürgerinnen und 
Bürger hatten erstmals Gelegenheit, in 
die Planungsunterlagen Einsicht zu 
nehmen bzw. ihre Stellungnahme dazu 
abzugeben.

Mit dem Entwurfsbeschluss zum Be-
bauungsplan durch die BZV ist voraus-
sichtlich im ersten Halbjahr 2023 zu 
rechnen. Danach erfolgt dann die for-
melle Öffentlichkeitsbeteiligung und 
die Auslegung des Planes für die Dauer 
eines Monats.

In dieser Zeit haben Bürgerinnen und 
Bürger erneut Gelegenheit, in die Pla-
nungsunterlagen Einsicht zu nehmen 
bzw. ihre Stellungnahme dazu abzuge-
ben.

Nach Auswertung der Stellungnahmen 
kann dann der Bebauungsplan im Rat 
nach erneuter vorheriger Beschlussfas-
sung durch die BZV abschließend be-
schlossen werden.

rkl

Städtebauliches Konzept

Eigenheime und Wohnungsbau sollen ein harmonisches Gesamtbild
ergeben. Ziel ist es, ein breites Spektrum an verschiedenen Wohn-
formen und -angeboten zu ermöglichen.

7

B-Plan Nr. III/Br 41 „Wohngebiet Brake-West“ | 06.12.2022
Quelle: Enderweit und Partner (B-Plan Nr. III/Br 41 „Wohngebiet Brake West“ | 06.12.2022)

W o h n k u l t u r

Braker Str. 110 | 33729 Bielefeld | Fon 05 21 | 7 68 78 | www.lindemann-wohnkultur.de

Mo bis Fr  9 – 13 Uhr | 15 – 18 Uhr und Sa  9 – 13 Uhr

Stoffe | Bodenbeläge | Tapeten | Farben | Sonnenschutz | Textile Raumgestaltung
Haben 

Sie schon 
gehört?

Wir sind Ihr
Partner für
individuelle

Hörsysteme und 
Gehörschutz

Johannisstraße 33-35 / 33611 Bielefeld / 0521 - 54371766



MÄRZ 2023 9

POLITIK | AKTUELL | KULTUR | KALENDER | KIRCHE | SOZIALES | VEREINSLEBEN | SPORT | VERBRAUCHERTIPPS

Bernd Bartsch – CDU-Ortsverband Brake/Milse 

Und was wird aus den Außenbezirken ?! 
Gespräch von Bernd Bartsch (BB) mit 
Guido Elsner (GE), Fraktionsvorsit-
zender der CDU-Fraktion in der Be-
zirksvertretung Heepen 

Sie erinnern sich natürlich noch lebhaft 
an unsere letzte Zusammenkunft. Da 
hatte ich über die Pläne berichtet, den 
Verkehrsmix in Bielefeld neu zu justie-
ren. Das Auto soll zurückgedrängt wer-
den, der öffentliche Personennahver-
kehr (ÖPNV) und der Anteil der Radler 
und Fußgänger sollen erhöht werden.
Am Ende hatte ich meine Zweifel zum 
Ausdruck gebracht, wie diese(s) Ziel(e) 
erreicht werden sollen, da diese Wün-
sche und Ziele bei den Verkehrsteilneh-
mern augenscheinlich auf keinen 
fruchtbaren Boden fallen. 

Als hätte es noch eine Bestätigung 
dafür gebraucht, hat moBiel jetzt auch 
noch die Bustaktung der Linie 51 wegen 
Personalmangel von 30 Minuten auf 60 
Minuten angehoben. Morgens müssten 
darüber hinaus wohl häufiger Gelenk-
busse eingesetzt werden, weil die 
Busse so überfüllt sind, dass manche 
Fahrgäste gar nicht mehr mitfahren 
können. 

BB:
Guido, was sagt die Heeper CDU dazu?

GE:
Wir haben natürlich sofort reagiert und 
bereits in der Januarsitzung der Be-
zirksvertretung einen Antrag gestellt, 
dass das sofort zurückgenommen wer-
den muss. Es kann nicht sein, dass auf-
grund von Personalmangel vor allem 
die  Außenbezirke wie Brake beschnit-
ten werden, die auf den ÖPNV zwin-
gend angewiesen sind, da – anders als 
in Mitte – mal nicht schnell auf eine 
andere Linie oder ein Fahrrad umgestie-
gen werden kann. Wir haben uns sogar 
von moBiel berichten lassen, wie stark 
der ganze Stadtbezirk Heepen betroffen 
ist und mussten feststellen, dass wir 
am Rand der Stadt mit viel einschnei-
denden Kürzungen dabei sind als z.B. 
in der Innenstadt. Insbesondere ist bei 
einem 30-Minunten-Takt der Wegfall 
von der Hälfte der Fahrten viel gravie-

render als bei einem 10-Minuten-Takt, 
da kommt nämlich immer noch alle 
20 Minuten ein Bus und nicht nur jede 
Stunde.

BB:
Neben den normalen Linien, gibt es 
seit kurzem ja noch die Schnellbuslinie 
zwischen Enger und Bielefeld. Die fährt 
auf der Engerschen Straße haarnadel-
scharf an unserem Dorf vorbei. Wäre es 
nicht wenigstens in Richtung Bielefeld 
möglich die alte Haltestelle Bockschatz 
(Kita Schaukelpferd) zu reaktivieren?  
Die Tempobegrenzung auf 50 km/h 
könnte man zum sichereren Überque-
rung ja dann auch auf 24/7 ausweiten!?

GE:
Es ist schon sehr ärgerlich, dass diese 
neu eingerichtete Schnellbuslinie ein-
fach auf der Engerschen Straße an Brake 
vorbeifährt und gleichzeitig die Linien 
nach Brake gekürzt werden. Als Grund 
wurde uns genannt, man habe entlang 
der Engerschen Straße keine sichere 
Haltestelle einrichten können. Das ist 
aus meiner Sicht vorgeschoben, wäh-
rend der Bauphase des Kreisverkehrs 
ging es ja in Höhe der Braker Straße ja 
auch. Wir haben jetzt eine Planung mit 
Bushaltestelle eingefordert unter Einbe-

ziehung des gesamten Bereichs von der 
Braker Straße bis zur Husumer Straße. 
Gerade auch für die Einmündung des 
Blackenfelds muss angesichts der in 
Vilsendorf geplanten Baugebiete schnell 
etwas passieren.
Dass hier Brake beim ÖPNV systema-
tisch schlecht behandelt wird ist meines 
Erachtens Ausdruck eines generellen 
Problems. Die von Rot-Grün geführte 
Ratsmehrheit interessieren die Bedürf-
nisse der Außenbezirke generell nicht.

BB: 
Woran machst Du das fest?

GE:
Erst einmal merke ich es daran, wie 
oft ich diesen Punkt in der Bezirksver-
tretung bemühen muss: Schließung der 
Bürgerberatung in Brake, viele neue 
Baugebiete in Heepen ohne Planung 
von Grundschul- OGS-Kapazitäten, wir 
in den Außenbezirken sollen für die 
Stadt Wohnraum und Gewerbeflächen
schaffen, aber Infrastruktur wird uns 
vorenthalten oder zurückgebaut. Alles 
findet im Zentrum statt (Kultur, Ärz-
teversorgung, Räume mit Aufenthalts-
qualität,..), aber die linke Ratsmehrheit  
erschwert die Erreichbarkeit aus den 
Außenbezirken – das sind nur ein paar 

– Meisterbetrieb –

Im Alten Krug 13 · 33729 Bielefeld · Tel. (0521) 32960190
info@preuth-fahrzeugtechnik.de · www.preuth-fahrzeugtechnik.de

– Meisterwerkstatt
– Fahrzeughandel
– Reifenservice
– PKW- und 2-Rad-Service
– Dienstleistung rund ums Kfz

preuth-fahrzeugtechnik.de
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Beispiele. Was soll ich denn einer Fami-
lie sagen, die sich für ihre KiTa-Kinder 
musikalische Früherziehung wünscht, 
wie sie mit erträglichen Aufwand die 
Musik- und Kunstschule an der Spar-
renburg erreichen soll, weil es Angebote 
in den Außenbezirken nicht gibt? Oder 
unseren gehandicapten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern wie sie ihren Facharzt 
in der Innenstadt erreichen können, 
wenn das mit dem Auto immer mehr 
erschwert wird.  Von diesen Beispielen 
gibt es unzählige.

BB:
Was macht Ihr in der Bezirksvertretung 
denn dagegen?

GE:
Wir verlangen immer wieder, dass man 
die Konzepte zum Verkehr und die Be-
bauungspläne ganzheitlich weiterent-
wickelt und alle Konsequenzen mitbe-
denkt. In der Stadt werden zum Thema 
Mobilität über zehn Konzepte gleichzei-
tig entwickelt, z.B. ein Nahverkehrskon-
zept, ein Radverkehrskonzept oder ein 
Fußgängerkonzept. 

Alle schlagen Maßnahmen vor, die 
ihren Bereich optimieren und zum Teil 
werden sie auch sofort umgesetzt. Das 
Problem ist, dass die Konzepte sich ge-
genseitig widersprechen. Z.B. soll der 
Rabenhof gleichzeitig die Hauptachse 
für den Busverkehr werden und Fahr-
radstraße und Flaniermeile. Das geht 

nicht gleichzeitig! Niemand legt die 
Konzepte mal übereinander. Wir for-
dern seit Jahren eine integrierte Ver-
kehrsplanung z.B. für Baumheide, aber 
nichts passiert. Stattdessen werden für 
alle Einzelkonzepte immer mehr Plan-
stellen in der Verwaltung geschaffen.

BB:
Über das Fußwegekonzept und Fußwe-
gebeauftragte habt Ihr zuletzt in der 
Bezirksvertretung gesprochen!? Biele-
feld will dann auch noch Mitglied im 
FUSS e.V. werden? 

GE:
Ja, das war der Knaller in der letzten 
Sitzung. Das Konzept ist in der vorge-
legten Fassung nicht sinnvoll.  Wir wol-
len alle verbesserte Bedingungen, für 
Fußgänger,  z.B. Sanierung von Gehwe-
gen, Beleuchtung oder zusätzliche We-
geführungen. Und arbeiten bezirklich 
immerzu daran. Es gibt im Stadtbezirk 
abgestimmte Prioritäten, die jetzt durch 
das Konzept „überrollt“ werden. Die Le-
gitimation ziehen die Planer aus einer 
Onlinebefragung an der aus Heepen 
sage und schreibe nicht mal 70 Perso-
nen teilgenommen haben. Die Bezirks-
vertretung wird als gewähltes Gremium 
an keinem Planungsschritt beteiligt. 
Dieses Vorgehen ist undemokratisch 
und wurde in der Bezirksvertretung 
von allen Parteien abgelehnt. Hier sieht 
man wieder, wie die Ratsmehrheit und 
die Verwaltung die Wünsche aus den 

Außenbezirken ignoriert. Stellen für das 
Fußwegekonzept gibt es etwa nicht im 
Bezirksamt Heepen mit direktem Draht 
zum Bürger vor Ort, sondern im Gesund-
heitsamt und Amt für Verkehr. Ja, das-
selbe Amt für Verkehr, das den Antrag 
der Bezirksvertretung, die Heilbronner 
Straße für den Durchgangs-LKW-Ver-
kehr zu sperren, nicht umsetzen will, 
da die Straße ohne Bürgersteige für Fuß-
gänger kein Sicherheitsrisiko darstellt. 

BB:
Und wo wir schon mal in Milse sind, 
der Ausbau der Herforder Straße soll ja 
wegen des sagenumwobenen Radschnell-
weges zwischen Herford und Gütersloh 
nochmal ganz neu geplant werden. 
Also wenn man mich fragt, dann dient 
dieser imaginäre Radweg nur als Fei-
genblatt, damit der Ausbau der Herfor-
der Straße torpediert werden kann. Tat-
sächlich wird in Bielefeld für Radfahrer 
kaum etwas sinnvolles getan/geplant. 

GE:
Das sich da etwas getan haben soll-
te, ist mir zumindest nicht bekannt. 
In der Stadt sieht man nicht die Kom-
plexität der Verkehrssituation bei uns 
in Brake – und will es vielleicht auch 
nicht sehen. Wenn wir für den Ortskern 
Brake, sprich die Braker Straße etwas 
tun wollen, brauchen wir die Umge-
hung über die Grafenheider Straße mit 
Anbindung an die L712n. Die L721n ist 
planfestgestellt und wird nach Klärung 

Martin Koch (links) 
und Michael Pearce 
(rechts), 
Geschäftsführer von
Koch Hörgeräte GmbH,
beraten Sie gerne 
und freuen sich
auf Ihren Besuch!

HÖRGERÄTE

TAUSCH
AKTION!
Bei Martin Koch Hörgeräte

Sie sind nicht mehr zufrieden mit Ihren Hörgeräten?
Bei unserer ALT-gegen-NEU-Tausch-Aktion tauschen Sie Ihr altes 
Hörgerät gegen ein NEUES modernes und energiesparendes Hör-
gerät ein. Wir nehmen Ihr Altes, entsorgen es fachgerecht und Sie 
erhalten von uns auf den Privatpreis beim Kauf einen Rabatt von 
bis zu 300,–* auf Ihr Altes.

* Rabatt gilt nur 
auf den Privatpreis 
beim Hörgerätekauf. 
Rechenbeispiel: 
500,– Euro = 
50,– Euro Rabatt; 
1000,– = 100,– Euro 
Rabatt usw. 
Gültig ab 1. 3. 2023

Vereinbaren Sie gleich einen Termin:

IHR SPEZIALIST FÜR
FAST UNSICHTBARE
IM-OHR-GERÄTE.

Den Klang Ihrer Hörgeräte spürbar verbessern
Einfach wieder natürlich hören: Profitieren Sie von unserem innovativen Anpass-Verfahren – egal wo Sie Ihre Hörgeräte gekauft haben.

Bei „Martin Koch Hörgeräte“ können Sie das innovative und neuartige Anpass-Verfahren erleben, das dafür sorgt, Hörgeräte 
in Klang und Lautstärke möglichst realitätsgetreu auf jeden Menschen und sein individuelles Hörvermögen abzustimmen.

TESTEN SIE UNS – OHNE RISIKO:
• Wir stellen Ihre Hörgeräte mit unserer innovativen Hörgeräte-Software neu ein!
• Sind Sie danach zufrieden, behalten Sie Ihre neuen Einstellungen für nur 99.- Euro
• Sind Sie nicht zufrieden, nehmen wir die neuen Einstellungen wieder heraus und Sie bezahlen nichts!
• Ihre Hörgeräte dürfen max. 8 Jahre alt sein. Es ist egal, wo Sie Ihre Hörgeräte gekauft haben!

Unser Anpass-System sorgt dafür, dass Sie wieder so hören wie Sie es einmal gewohnt waren. 
Und zwar mit Ihren Hörgeräten. Wir informieren Sie gerne ausführlich. Bitte vereinbaren Sie einen Termin!


Sie sind nicht mehr zufrieden mit Ihren Hörgeräten?


ALT

GEGEN

NEU!

Mitte
Lessingstraße 46, 33604 Bielefeld
Telefon 0521 914 599 11

Am Meierteich
Sudbrackstraße 99, 33611 Bielefeld
Telefon 0521 914 521 15

Hiddenhausen
Meisterstraße 2, 32120 Hiddenhausen
Telefon 05223 649 83 53

Brake
Am Damm 6, 33729 Bielefeld
Telefon 0521 914 584 38

www.koch-hoergeraete.de 
info@koch-hoergeraete.de

Bernd Bartsch – CDU-Ortsverband Brake/Milse 
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der Auftragsvergabe auch gebaut. Wenn 
die L712n in Brake ankommt, muss 
eine funktionierende Herforder Straße 
eigentlich schon fertig sein. Mir ist es 
unverständlich, warum die Verwaltung 
hier auf Zeit spielt. Das geht zu Lasten 
der Braker Bürger. Die Erreichbarkeit der 
Innenstadt wird noch weiter reduziert. 
Es geht ja nicht darum, die alte Planung 
der Herforder Straße unbedingt 1 zu 1 um-
zusetzen, aber es geht sehr wohl darum, 
eine Planung rechtzeitig zu haben. 
Derzeit sehe ich den Willen  bei dem zu-
ständigen Dezernenten Herrn Adamski 
(Grüne) leider nicht. Er informiert lieber 
über eine Mobilitätsstation  der Größe L 
am Braker Bahnhof. An sich eine sehr 
sinnvolle Sache, aber niemand darf sich 
zu früh freuen. Leider ist nichts geklärt, 
nicht einmal, wo diese Station errichtet 
werden könnte. Aber an bunten Darstel-
lungen kann man sich schon erfreuen.

BB:
Ich weiß ja, dass man verschiedene 
Projekte nicht miteinander vergleichen 
oder aufrechnen sollte, aber haben wir, 
hat die Stadt Bielefeld wirklich keine 
anderen Sorgen? Also in Brake würde 
mir direkt einfallen, dass die Toiletten 
in der Grundschule seit Jahren auf eine 
Grundsanierung warten. Vertreter der 
Schule waren zuletzt ja auch in der BV- 
was gibt es dazu zu sagen?

GE:
Das ist nahezu eine unendliche Ge-
schichte. Ich finde es super, dass sich 
die Eltern angesichts der langen Zeit 
immer noch engagieren. Aus meiner 
Sicht gibt es ein wenig Hoffnung. Die 
Stadt strebt eine individuelle Planung 
eines Anbaus  inklusive der Sanierung 
der Toilettenanalage an. Das allein ist 
nicht neu, aber es gibt inzwischen die 
Vorstellung, dass das Projekt bis 2027 
realisiert werden soll. Das ist für alle 
Kinder, die heute in die Schule gehen, 
natürlich nicht mehr relevant, aber für 
die nächste Generation. 

Wir sind als Bezirksvertretung vor Ort 
gewesen (wie in allen städtischen Ge-
bäuden) und haben uns ein Bild von 
der Lage gemacht. Es muss auch vorher 
noch etwas passieren, um die Mängel 
für die heutigen Grundschüler zu behe-
ben. Wir sind da weiterhin dran.

Könnte in Brake die Schulerweiterung 
auch als Systembau realisiert werden, 
ginge es etwas schneller, aber die indi-
viduelle Planung hat viele Vorteile für 
die Schule, z.B. wird sie dadurch bar-
rierefrei.

BB:
Schulerweiterung durch Systembau – 
ein gutes Stichwort: An anderer Stelle 
sollen Schulerweiterungen an der 
Baumschutzsatzung scheitern?

GE:
In der Tat: In Oldentrup schlägt die Ver-
waltung eine zeitlich nicht abzuschät-
zende Individualplanung vor, weil ein 
nach der Baumschutzsatzung schüt-
zenswerter Baumbestand einem Sys-
tembau im Weg steht. Schlimmer noch, 
die Baumschutzsatzung sieht sogar 
vor, dass man bei besonderen Notlagen 
auch schützenswerte Bäume entfernen 
darf, aber die Ideologen im Rathaus 
wollen das nicht. 
In Oldentrup wird es auch ein großes 
Baugebiet geben, für das die Schulver-
sorgung ohne den Anbau nicht gesi-
chert ist.  Bäume sind dem Rathaus hier 
wichtiger als die Kinder. Die Bezirksver-
tretung hat hier einstimmig eine Über-
prüfung und Neubewertung gefordert.

BB:
Wir sind alle für Bäume, keine Frage. 
Aber auch für die Baumschutzsatzung 
wird Personal gebunden, die ist also 
nicht umsonst zu haben. Von der Weih-
nachtsbaumposse mal ganz zu schwei-
gen. Bekanntlich mussten die Weih-
nachtsbäume extra aus dem Mindener 
Raum angefahren werden, weil die Bie-
lefelder Bäume ja nicht geschlagen 
werden durften.

Neben den vielen Kritikpunkten, die es 
aus dem Stadtbezirk zu äußern gibt, ist 
die Planung des Baugebietes Brake 

West ein positives Beispiel, für Politik 
von vor Ort!?

GE:
Aus meiner Sicht ja. Hier hat Bezirks-
politik gemeinsam mit der Verwaltung 
und dem Planungsbüro einen neuen 
Weg beschritten. Wir haben Workshops 
gemacht, um Eckpunkte der Planung 
festzulegen und einzelne Bereich des 
Plangebiets durchzusprechen. Gerade 
aus Fehlern vergangener Planungen, 
eher „von der Stange“, habe wir gelernt. 
Es braucht ein schlüssiges Mobiltäts- 
und Energiekonzept. Denn der Nach-
frage auf dem Wohnungsmarkt und 
der besonderen Lage des Gebiets muss 
Rechnung getragen werden. Da die 
Stadt hier selbst entwickelt, bin ich sehr 
optimistisch, dass viele Planungside-
en auch realisiert werden und wir ein 
schönes neues Quartier in Brake dazu 
bekommen. 

BB:
Man sieht also, dass man doch auch 
etwas bewegen kann. Dazu braucht es 
natürlich auch politisches Engagement. 
Dafür braucht es auch immer wieder 
Nachwuchs… .

GE:
Das stimmt. 2026 ist die nächste Kom-
munalwahl und wir suchen ganz drin-
gend engagierte Personen, die bei uns 
mitmachen wollen; die sich für Brake 
und die Außenbezirke einsetzen wollen, 
ohne Scheuklappen aber mit viel Prag-
matismus. Schicken Sie uns Ihre Ideen 
für ein lebenswerteres Brake. Wir kom-
men dann auch gerne auf Sie zu.

BB
Dem habe ich nichts hinzuzufügen. 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser 
wünschen wir frohe und friedliche 
Ostern.

Ku
nd

en
di

en
st
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Der Verein TABULA

„Wir wollen alle 
Kinder und 
Jugendliche 
mitnehmen“ 
TABULA unterstützt Kinder und Ju-
gendliche, die auf Grund ihrer sozia-
len Herkunft geringere Bildungschan-
cen haben als andere. Entsprechend 
ihrer Fähigkeiten und Bedürfnisse 
sollen sie zum Lernen herausgefordert 
und optimal gefördert werden. 

Kernstück von TABULA sind ehrenamt-
liche Bildungspatinnen und -paten. Sie 
begleiten die Kinder und Jugendlichen 
und machen ihnen immer wieder Mut, 
ihren Weg zu finden und zu gehen. Als 
Freiwillige bestimmen sie, in welchem 
Umfang und mit welchen Schwerpunk-
ten sie bei TABULA tätig sind. Neben 
der Leseförderung und weitergehender 
schulischer Unterstützung, können sie 
auch Impulse für gemeinsame Aktio-
nen geben, wie dem Beispiel zum Be-
such von Veranstaltungen. 

Aktuell bringen circa 80 freiwillig En-
gagierte ihre Zeit und ihre Ideen bei 
TABULA ein: Studierende, Berufstätige 
sowie Personen nach der Berufsphase. 
Mit Rat und Tat begleitet werden sie 
vom Team in der Geschäftsstelle von 
TABULA. Gemeinsame Austauschtref-
fen, Fortbildungen, Unternehmungen 
und Einladungen an besondere Orte oder 

zu kulturellen Veranstaltungen führen die 
Ehrenamtlichen regelmäßig zusammen. 

Enge Kontakte bestehen zu ausgewähl-
ten Schulen im gesamten Stadtgebiet. 
Auch mit der Grundschule in Brake 
gibt es eine umfangreiche Kooperation.
Vielleicht haben auch Sie Interesse sich 
zu engagieren und Kinder an der 
Grundschule Brake auf ihrem Entwick-
lungs- und Lernweg zu begleiten? 

Weitere Informationen und Kontakt 
erhalten Sie unter: 
www.tabula-bielefeld.de  oder 

Grundschule Brake unter 0521-55799160 
Grundschule.brake@bielefeld.de

ZU TABULA: Gegründet wurde der Verein 2005 
von einer Gruppe engagierter Pädagoginnen und 
Pädagogen. Aus diesen Anfängen hat sich – feder-
führend durch Annemarie von der Groeben (†) – 
ein großes Netzwerk entwickelt.

2013 wurde TABULA von der Initiative Deutschland – Land der Ideen ausge-
zeichnet. Einer gemeinsamen Initiative der Bundesregierung und der Industrie. 
Prämiert werden Projekte, die innovative Antworten auf drängende gesell-
schaftliche Fragen liefern. 
2015 erhielt TABULA den Bielefelder Integrationspreis.

Enge Partner von TABULA sind die Stadt Bielefeld, Bielefelder Schulen, die 
Universität Bielefeld. Viele Kooperationspartner, z.B. aus Kultur und Sport, 
zudem Stiftungen und Sponsoren als Unterstützer. 

Ehrenamtliche unterwegs

Gesangunterricht 

Stimmaufbau – Stimmgesundheit 
Auch als Online-Unterricht möglich!  

c.brindoepke@bitel.net 
Tel.: 0521 - 889657 

Gesangunterricht 

Gesangunterricht – Stimmaufbau – Stimmgesundheit 
c.brindoepke@bitel.net 

Tel.: 0521 - 889657 
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Erfolgreiche Tannenbaum-Sammelaktion in Brake 

Grundschüler „ersammeln“ knapp 4.000 Euro
Am Samstag, dem 7. Januar 2023, hat die Tannenbaum-Sammelaktion der 
Grundschule Brake stattgefunden. Organisiert wurde sie auch in diesem Jahr 
vom Förderverein der GS Brake. 

Zahlreiche Grundschüler*innen der 
Klassen 1 bis 4, begleitet durch deren 
Eltern und Lehrer*innen, zogen von 
etwa 10 bis 13  Uhr durch alle Braker 
Straßen. Ausgestattet mit Sammeldo-
sen, liefen die Kinder in Kleingruppen 
von Haus zu Haus und sammelten 
gegen eine frei wählbare Spende die di-
rekt vor der eigenen Haustür abgeleg-
ten Tannenbäume ein. 

Neu in diesem Jahr waren auch die 
neon-gelb leuchtenden Leibchen mit 
dem Schriftzug „Grundschule Brake“, 
die alle teilnehmenden Grundschüler 
trugen. So waren die an den Haustüren 
klingelnden Kinder direkt als Schüler 
der Grundschule Brake zu erkennen. 
Finanziert wurden die rund 50 neuen 
Leibchen freundlicherweise vom Auto-
haus Fritz Koch, dem Förderverein der 
GS Brake und der Firma TexPrint.

DANKE an alle Spender*innen
Auch wenn viele Braker*innen ihren 
Tannenbaum bereits selbst entsorgt 
oder sogar noch geschmückt im Wohn-
zimmer stehen hatten, wurde trotzdem 
großzügig gespendet. Durch die Aktion 
wurde eine Summe von insgesamt 
knapp 4.000 Euro ersammelt. 

Der Förderverein der Grundschule Brake 
bedankt sich im Namen von Martin 
Sprenger, Vorsitzender des Förderver-
eins der GS Brake, herzlichst bei den 

vielen Braker Spender*innen sowie bei 
den helfenden Kindern der Grundschule 
Brake und deren Eltern.

Das gespendete Geld kommt direkt und 
ausschließlich dem Förderverein der 
Schule zugute und damit unmittelbar 
den Braker Schulkindern, indem es u. a. 
für die Schulbücherei, Ausflüg , Spiel-
geräte, technische Ausstattung und 
Material eingesetzt wird. Im letzten 
Jahr wurde mit der Spendensumme die 
Anschaffung einer Slackline und einer 
Schaukel für den Schulhof unterstützt. 

Für dieses Jahr sind bereits ähnliche 
Anschaffungen in Planung.

Vormerken & weitersagen
Im nächsten Jahr wird die Tannen-
baum-Sammelaktion wiederholt und 
voraussichtlich am Samstag, dem 
6. Januar 2024, stattfinden. Sollte ein 
Baum in diesem Jahr dennoch liegen 
geblieben sein, bittet der Förderverein 
um Entschuldigung.

Kontakt:
Förderverein GS Brake
Martin Sprenger
Mail: grundschule-brake@bielefeld.de
Web: www.grundschule-brake.de

Hannah Strüver
Mail: hannah.struever@web.de
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Braker Straße 88
33729 Bielefeld

Fon: 0521-76857

Öffnungszeiten:
Di-Fr:  8 -18 Uhr
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brake.kulturell Rückblick

brake.kulturell blickt zurück auf die Veranstaltungen im Jahr 2022 …

Nach einer langen Pandemiephase endlich wieder Livemu-
sik! Somit konnte der Kulturverein im letzten Jahr ein viel-
fältiges Programm präsentieren.

26. Februar: Frank Muschalle / Stephan Holstein
Mit Frank Muschalle (Klavier) und Stephan Holstein (Klari-
nette, Alt- und Tenorsaxofon) hatten wir zwei alte Freunde 
zu Gast im Gemeindehaus, die einen trüben Februarnach-
mittag mit einem Feuerwerk aus Swing, Boogie Woogie und 
Blues aufhellten. Bekannte Stücke aus dem Great American 
Songbook und Eigenkompositionen ließen alle Zuhörer hei-
ter in den Sonntagabend gehen.

22. Mai: Bernd Wilden mit „Sunrise“

Kino wie in Stummfilmzeiten: Der in Bielefeld geborene Re-
gisseur Friedrich Wilhelm Murnau (1888 – 1931) drehte 1927 
in Hollywood den Film „Sunrise – a song oft two humans“, 
ein melodramatisches Liebesdrama mit Krimianklängen, das 
durchgängig auf den Listen der besten Filme zu finden ist. 

Der Film wurde bei der ersten Verleihung überhaupt im Jahr 
1929 mit mehreren Oscars ausgezeichnet. Der Komponist 
und Dirigent Bernd Wilden begleitete den Film volle 91 Mi-
nuten lang live am Klavier mit einer eigens von ihm kompo-
nierten Filmmusik. Eine großartige Leistung, die die Zuhö-
renden in die Frühphase der Kinounterhaltung zurück-
versetzte.

12.Juni 2022: Kammermusik 
mit Alexander Dohna/Tamara Geißner

Ein beeindruckendes Kammerkonzert gab das Duo Alexan-
der Dohna (Cello) und Tamara Geißner (Klavier) im sehr gut 
besuchten Gemeindehaus der ev. Kirche Brake. Mit Werken 
von Claude Debussy, Ludwig van Beethoven und Richard 
Strauss begeisterten Sie das Publikum mit hoher Sensibilität, 
Virtuosität und perfektem Zusammenspiel.

11. September: Tango mit „Cuarteto Rotterdam“

Astor Piazolla und andere moderne Komponisten des Tango 
Nuevo schickten die Zuhörer gedanklich in eine Nacht in 
Buenos Aires, ausgeführt von den vier Musikerinnen und 
Musikern des Cuarteto Rotterdam: Michael Dolak (Bando-
neón), Susanne Cordula Welsch (Violine), Judy Ruks (Kla-
vier) und Tino Scholz (Kontrabass). 

Zimmerermeister
Glückstädter Str. 56a
33729 Bielefeld
Mobil: 01 71 4 63 60 28

www.steffen-dachbau.de
steffen-holzbau@gmx.de
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13. November: Rock ’n‘ Roll-Geschichten mit Stefan Just

Der Braker Singer-/Songwriter und Straßenmusiker Stefan 
Just hielt eine musikalische Lesung mit musikalischen Inter-
pretationen im Saal des KiJu Brake. Dabei bediente er sich 
den Biografien legendärer Musiker wie Eric Clapton, David 
Bowie oder den Beatles. Nach einigen Anekdoten sowie Insi-
derinformationen folgten Songs der Musiker, die er zur Gi-
tarre vortrug.
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brake.kulturell
brake.kulturell

brake.kulturell

Ausblick

Meet Them Where They
Play The Blues

Sonntag, 02. April 2023, 17:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Brake,
Glückstädter Str. 4
Eintritt 12 €,
Karten nur an der Abendkasse.

Frank Muschalle und Stephan Holstein

… und blickt auf 2023:

5. Februar: Harfe-Solo mit Lydie Römisch

Die Vilsendorferin mit französischen Wurzeln zeigte ihr 
Können auf diesem selten gehörten Instrument, einer Dop-
pelpedalharfe. Ein Programm mit „Harffinesse“, ein Streif-
zug vom Barock (Händel, Scarlatti) bis in die Moderne (Mar-
cel Tournier, Aram Khatchaturian, Philip Glass). Ein 
Höhepunkt war sicher Bedřich Smetanas „Die Moldau“ in 
einer Transkription für Harfe. Ein intensiver und berühren-
der Nachmittag!

coming soon: Muschalle / Holstein 
am 2. April 2023, 17:00 Uhr 

brake.kulturell hat erneut das Duo Frank Muschalle + 
Stephan Holstein zu Gast. Der Yamaha-Flügel im ev. Ge-
meindehaus steht bereit, die beiden wollen ein neues Pro-
gramm vorstellen. Sie sind wie immer herzlich eingeladen!

02.04.23, 17:00 Uhr, ev. Gemeindehaus, 
Glückstädter Straße 4. Eintritt 12,-€, 
Karten nur an der Abendkasse.

20% AUF ALLE TRAURINGE
AKTIONSZEITRAUM VOM 15. MÄRZ – 31. MAI 2023
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Ruth Köhne

„und richte unsere Füße auf dem Weg des Friedens“ 
3. Februar, 2023. Die "Neue Westfäli-
sche" bringt eine ganze Seite mit Leser-
reaktionen zu dem Beschluss der Bun-
desregierung, nun doch Leopard II Panzer 
an die Ukraine zu liefern.

In der letzten Woche wurde an gleicher 
Stelle und in vielen anderen Medien an 
den Fall von Stalingrad vor 80 Jahren 
und an die Befreiung des Konzentrati-
onslagers Auschwitz erinnert.

Die vielen nachdenklichen Beiträge, 
Kommentare und Reaktionen auf diese 
lange zurückliegenden Ereignisse klin-
gen nach, und auch in den Leserbrie-
fen überwiegt die große Sorge vor einer 
weiteren Eskalation des Krieges.

Wo bleibt der in der Präambel des 
Grundgesetzes formulierte Wille, „...
dem Frieden in der Welt zu dienen?“   
und wo ist hier der Beitrag der Kirchen? 
Ich denke an die letzte Weihnachtspre-
digt in der Süsterkirche am Heiligen 
Abend. Der jubelnden Botschaft der 
Engel auf den Feldern von Bethlehem, 
diesem allumfassenden „FRIEDEN AUF 
ERDEN“, folgte in dieser Predigt unmit-
telbar die Bitte aus dem Lobgesang des 
Zacharias im Lukasevangelium: „UND 
RICHTE UNSERE FÜSSE AUF DEM 
WEG DES FRIEDENS“.

In dieser Bitte steckt Bewegung: Mache 
dich auf, begib dich auf den Weg, 
suche Frieden und halte ihn fest! Das 
ist ein mühsamer Weg, er kann uns an 
unsere Grenzen führen, aber er kann 
uns auch dem Frieden näher bringen.

Das heißt auch: Ich kann meine Frie-
denssehnsucht nicht anderen überlas-
sen, auch nicht darauf warten, dass 
Gott schon für den Frieden in der Welt 
sorgen wird. Aber wir können darum 
bitten, dass er unsere Schritte auf den 
Wegen des Friedens begleitet.

Dann kann es gelingen, dass das Licht 
die Finsternis aufbricht und die Bot-
schaft der Engel Wirklichkeit wird.
Wir brauchen diese Friedensstifter, die 
Jesus glücklich preist, „denn sie wer-
den Gottes Kinder heißen.“ (Matth. 
5,9)

Die Schriftstellerin und Lyrikerin Sigrid 
Lichtenberger (1923-2016) lebte und 
arbeitete seit 1953 in Bielefeld. In ihren 
literarischen Texten aber auch in ihren 
Gedichten verarbeitet sie viel autobio-
graphisches, so auch ihre Erlebnisse in 
der Kriegs- und Nachkriegszeit.
In dem Gedicht „Ruhestörung“ kommt 
das auf besondere Weise zum Aus-
druck:

Ruhestörung

Jetzt ist nicht mehr Zeit
Fremdes
zu beklagen
im eigenen Sein

Nicht mehr Zeit zu suchen
das Selbst
im verlorenem Ich.

Die Spiegel sind verhangen
mit Bildern
der Not

Ich möchte eine Stimme sein
die schreit

Ich möchte einer sein von vielen
aber einer der gehört
wird
ich möchte predigen können
über die ganze Erde
rufen
bitten flehe
und fragen: warum wird das Verderbliche
mit soviel Energie betrieben
warum unterbleibt das 
Wichtige

ABC Waffen sind Todesgötter
der Hunger ein Wurm
auf den man tritt

lass mich schreien gegen den Tod
lass mich Nahrung zusammen schreien

Lasst Erbarmen durch die Welt
laufen
gebt auf euren Tageslauf des Gewohnten
setzt euch in Gang
lasst uns schreien gegen den Tod
lasst uns Nahrung zusammen schreien
durchstoßt die verstopften Ohren
und die Unwissenheit
und die elenden Entschuldigungen
es-hat-doch-keinen-Zweck

lasst uns laufen gegen ihren Tod
Zäune einreißen
Türen aushängen

Schlüssel fortwerfen
FRIEDEN probieren
am eigenen Leib

(Sigrid Lichtenberger)
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(Luk. 1,79)

Ihr Marktplatz der Frische

EDEKA
Peilicke

Jede Woche Top Qualität 
zum “spitzen Preis”

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr E-Peilicke + Team

Waagestraße 6 · 33729 Bielefeld-Brake · Tel. (05 21) 9 77 45 37
Wir sind Montag bis Samstag von 8.00 - 21.00 Uhr für Sie da!
Waagestraße 6 · 33729 Bielefeld-Brake · Tel. (05 21) 9 77 45 37
Wir sind Montag bis Samstag von 08.00 - 21.00 Uhr für Sie da!
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Ökumenische Hilfsaktion der ev. und kath. Gemeinde für die „Bielefelder Tafel“ 

Lebensmittel-Spendenaktion sehr erfolgreich
Der Auftakt der ökumenischen Hilfsaktion der ev. und kath. Gemeinde für die 
„Bielefelder Tafel“ im Dezember 2022 war überwältigend und sehr erfolgreich. 

Bei der wöchentlichen Spendenabliefe-
rung zur Ausgabestelle am Rabenhof 
waren die Autos bis auf den letzten 
Platz mit Ihren Spenden bestückt. Um 
Ihnen liebe Leser:innen einen Einblick 
zu geben, baten wir den Vorsitzenden 
der „Bielefelder Tafel“, Thomas Dous-
sier, uns die Tafel näher vorstellen. Er 
schreibt: Die Bielefelder Tafel e.V. ist 
vor mehr als 25 Jahren in Bielefeld als 
gemeinnütziger Verein gegründet wor-
den. Jeden Werktag werden vorwie-
gend Lebensmittel in den regionalen 
Lebensmittelgeschäften abgeholt. 
Diese Produkte stellt der heimische Le-
bensmittelhandel der Tafel als Spende 
zur Verfügung. Versorgt werden mehr 
als 3.000 Menschen mit Lebensmitteln 
und Bedarf des täglichen Lebens. Bei 
jeder Familie wird die Bedürftigkeit ge-
prüft.

Die Tafel in Bielefeld ist in den letzten 
Jahren deutlich gewachsen, die damit 
verbundenen Arbeiten, Auflagen und 
finanziellen Aufwändungen auch. Der 
Finanzbedarf wird jedes Jahr höher, da 
auch die rechtlichen Anforderungen an 
Tafeln ständig steigen. Was in der Be-
völkerung kaum bekannt ist: Vor dem 
Gesetzgeber sind alle Tafeln in Deutsch-
land inzwischen „Lebensmittelunter-
nehmen“, die somit zahlreiche rechtli-
che Auflagen zu erfüllen haben. 
Warum? Weil wir gesammelte Lebens-
mittel „erneut in Verkehr bringen“. 

Hinzu kommt noch das Thema Abfal-
lentsorgung, Digitalisierung, Arbeits-

schutz, Datenschutz, Lebensmittelhygi-
ene, Infektionsschutz und vieles mehr. 

Als im Frühjahr 2020 Corona zuschlug, 
hat wohl niemand mit den Folgen der 
Pandemie gerechnet. Gerade als wir ge-
dacht haben wir hätten die größte Krise 
in unserer Tafelgeschichte überwun-
den, begann der Ukraine-Krieg.

Dieser Konflikt hat bis heute deutlich 
mehr Auswirkungen auf unsere tägli-
che Arbeit, als wir erwartet hätten. Die 
Zahl der Bedürftigen hat sich quasi in-
nerhalb von zwei Monaten verdoppelt, 
die Preise für Energie, Ernährung und 
allgemeine Lebenshaltung steigen wei-
terhin an. Erschwerend kommt hinzu, 
dass immer mehr Menschen zur Tafel 
kommen, die Lebensmittelspenden in 
den Märkten allerdings bis zu 70% zu-
rückgegangen sind. Wir als Tafel kön-
nen nur Lebensmittel ausgeben, die 
auch in der Tafel ankommen. Und das 
ist deutlich geschrumpft bei steigender 
Kundenzahl.
Die Warenspenden der Braker Kirchen-
gemeinden für die Bielefelder Tafel 
sind ein echter Erfolg. Das hilft uns 
enorm weiter. Sieht man dann bei der 
Ausgabe in die Augen mancher Tafel-
kunden, kann man deren Freude z.B. 
über ein Paket Kaffee, Mehl oder Zu-
cker deutlich erkennen. Wir möchten 
uns herzlich bei allen Spenderinnen 
und Spendern bedanken, die unsere Ta-
felkunden auf diese Weise unterstützen.

Wer sich selbst einen Überblick über 
unsere tägliche Arbeit machen möchte, 
kann sich gerne bei uns vor Ort infor-
mieren. Vielleicht findet sich ja auch in 
den Braker Kirchengemeinden Men-
schen, die uns ehrenamtlich tatkräftig 
unterstützen möchten.

Thomas Doussier ist über 
info@tafel-bielefeld.de zu erreichen. 

Die Initiatorin Ruth Köhne ließ es sich nicht neh-
men, zusammen mit Josef Redeker, die bis dahin 
umfangreichste Spendensammlung bei der „Biele-
felder Tafel“ abzuliefern.

Der 1. Vorsitzende der „Bielefelder Tafel“ e.V. Tho-
mas Doussier und Hermann Niedergassel in der 
Packstation.
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Rommeestraße 24 · 33729 Bielefeld · Tel. 05 21/76 32 24 · Fax: 05 21/76 32 10

Malerbetrieb
GmbH

Auch die Idee, Plakate und Handzettel in den Bra-
ker Seniorenanlagen zu verteilen, war ein voller 
Erfolg! Für die ersten zwei vollen Körbe sorgten 
Frieda Schubert (links im Bild) und ihre Mitbe-
wohnerin Gisela Pflug  aus der AWO-Wohnanlage 
am Wewelshof. Der Korb auf einer Bank vor ihrer 
Wohnungstür war schon am nächsten Tag rand-
voll, weitere folgten. 
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Sternsinger in Brake und Milse

Segen zu den Menschen gebracht
Nach der Corona-Zeit konnten sich die Sternsinger endlich 
wieder sorglos und unbekümmert auf den Weg machen. 
Diesmal gingen 33 Mädchen und Jungen in acht Gruppen 
in Brake und Milse am 1. Sonntag im Januar auf ihre „Se-
genstour“. Auch in Baumheide waren 15 Sternsinger un-
terwegs. 

In ihren herrlichen Königskostümen waren alle mit Begeiste-
rung bei der Sache. Das hat sich bei den Rückmeldungen aus 
der Gemeinde widergespiegelt. Es wurde die gute Organisa-
tion und das beeindruckende Engagement gelobt. 

Der Tag begann mit dem „Sternsingergottesdienst“ und der 
anschließenden Aussendung in die Gemeinde. Das Hauptan-
liegen der Aktion war, dass der Segen „20*C+M+B+23“ 
(Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses 
Haus) die Menschen erreichte. An den Häusern wurde ein 
„Segensbrief“ mit Informationen zur Aktion unter dem 
Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und 
weltweit“ übergeben. 

Die Sternsinger haben den wirklich sehr erfreulichen Spen-
denbetrag von 7.134,44 € in unserer Gemeinde Maria Köni-
gin eingesammelt. Das ist ein sensationeller Erfolg, der nur 
durch die Bereitschaft der Mädchen und Jungen, sich einen 
Tag lang der guten Sache zur Verfügung zu stellen, zustande 
kam.  

Allen Spendern, den fleißigen Sternsingern und den Beteilig-
ten an der Organisation ein herzliches Dankeschön und Ver-
gelt's Gott! „Danke“ sagen wir auch unseren evangelischen 
Mitchristen, die diese Aktion erheblich unterstützt haben.
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Öffnungszeiten:
Mittwoch – Samstag 17:00 – 22:00 Uhr warme Küche

sonn- und feiertags ab 10:00 Uhr durchgehend geöffnet
Montag und Dienstag Ruhetag

Familienfeiern müssen nicht teuer sein!
Saal bis 100 Personen

deutsche & österreichische Spezialitäten
z.B. FRISCHER DEUTSCHER SPARGEL

sonn- und feiertags
mittags Vorspeise & Dessert gratis

mittwochs Schnitzeltag

Biergarten

Diebrocker Str. 454 – 32051 Herford – Tel.: 05221 31080
www.eickumerlandhaus.de

Die Sternsinger aus Heilig Kreuz versammeln sich rund um den Altar.

ELEKTRO 
JUNKER

GmbH

Beratung - Verkauf - Kundendienst

Braker Str. 29 • 33729 Bielefeld-Brake
Tel. (05 21)7 69 10 • www.junker-it.com

Der Radsportprofi
- zuverlässig
- kompetent
- preiswert
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Frühzeitig absichern
Wichtiger als man denkt: Zukunft. Früh einsteigen lohnt sich.

BERUFSUNFÄHIGKEITSVORSORGE 
FÜR SCHÜLER

WWW.VERTRETUNG.ALLIANZ.DE

Stefanie König & Mario Filipiak
Allianz Generalvertretung
Braker Str. 94
33729 Bielefeld

05 21.7 72 46 06 | 05 21.7 72 46 06
stefanie.koenig@allianz.de
mario.filipiak@allianz.de
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TAGESHAUS-BRAKE
Teilstationäre Pflegeeinrichtung

Führen Sie ein selbstbestimmtes Leben
in der eigenen Häuslichkeit und nutzen Sie

tagsüber das Angebot der Tagespflege!

 www.tageshaus-brake.de

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus-Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521 9887117

Kolpingsfamilie Bielefeld-Brake

Kaffeestand in der Vesperkirche
Am 12. Februar ging es wieder los mit der Vesperkirche, 
und inzwischen ist sie Vergangenheit, die Vesperkirche in 
diesem Jahr. Wie die 2 Male zuvor war es eine großarti-
ge zweiwöchige Veranstaltung der evangelischen Kirchen 
der Innenstadt, um Menschen aus unterschiedlichen Le-
benskreisen in der Neustädter Marienkirche zum Mittages-
sen an einen Tisch zu bringen. 

Dabei stand bei einigen Gästen das freie Mittagessen in 
einem warmen Raum im Mittelpunkt, bei anderen die Begeg-
nung, das Miteinander und das Gespräch. Einig waren sich 
alle, dass die persönliche Begrüßung, die freundliche Atmo-
sphäre und die gespürte Wertschätzung jedes Einzelnen sehr 
zum Wohlfühlen beitrugen. 
Wir von der Braker Kolpingsfamilie waren während dieser 
15 Tage für den Kaffeestand verantwortlich. Von 11.30 Uhr 
– 14.00 Uhr konnte bei uns jeder seinen Kaffee- oder Teedurst 
kostenlos stillen. Dabei waren alle Besucher sehr freundlich 
und höflich; ein „danke“ oder „bitte“ fehlte selten. Es gab 
auch einige, die sich für unseren ehrenamtlichen Einsatz 
ausdrücklich bedankten und den guten Tatico-Kaffee lobten. 
Täglich waren wenigstens 4 Personen am Kaffeestand im 
Einsatz, und es lief reibungslos, weil alle ihre Aufgaben hat-
ten. Doch es passierte auch, dass unsere Filtergeräte dem 
Ansturm nicht gewachsen waren, und es zu kurzen Warte-
zeiten kam. Alleine hätten wir den Einsatz bei diesem öku-
menischen Miteinander nur schwer schultern können, doch 
mit der Unterstützung einiger Gemeindemitglieder und 
Freunden aus anderen Gruppierungen gelang es hervorra-
gend. Die Arbeit scheint so eine Freude gemacht zu haben, 
dass schon Anmeldungen für das nächste Jahr vorliegen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei denen, die unseren 
Einsatz unterstützt haben. Bis in einem Jahr!

Alle sind willkommen. Foto: Tobias Nehls

B E S TAT TUNGEN
N I E H AU S

0521 7 60 11 | www.meinbestatter.de

Braker Straße 48
33729 Bielefeld

Feldstraße 41
33609 Bielefeld

ZEIT FÜR NÄHE. 
ZEIT FÜR DIE 

ERINNERUNG. 

Unser Abschiedshaus 
bietet Ihnen einen 

geschützten Rahmen.

Ho�aden Storck
Lübbecker Str. 109
32051 Herford-Laar
Tel.: 0 52 21 - 3 26 90

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 13.30 Uhr

Rindfleisch 
direkt ab Hof

Der Unterschied, 
den man schmeckt

Ho�aden Storck
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Der Brake Kalender 2023
WOCHE

JANUAR
52 1 2 3 4 5

FEBRUAR
5 6 7 8 9

MÄRZ
9 10 11 12 13

APRIL
13 14 15 16 17

MAI
18 19 20 21 22

JUNI
22 23 24 25 26

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29

6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22
2 9 16 23
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26

6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26

3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25

WOCHE
JULI

26 27 28 29 30 31
AUGUST

31 32 33 34 35
SEPTEMBER
35 36 37 38 39

OKTOBER
39 40 41 42 43 44

NOVEMBER
44 45 46 47 48

DEZEMBER
48 49 50 51 52

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30

7 14 21 28
1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27

4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24

2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29

6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26

4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31

Neujahr 01. Januar
Karfreitag 07. April
Ostermontag 10. April

Ges. Feiertag 01. Mai
Himmelfahrt 18. Mai
Pfingstmontag	29. Mai

Fronleichnam 08. Juni
Ges. Feiertag 03. Oktober
Allerheiligen 01. November

Weihnachten
25./26. Dezember

Weihnachtsferien 22/23: 23.12.22 bis 06.01.23 · Osterferien: 03.04.23 bis 
15.04.23  Sommerferien: 22.06.23 bis 04.08.23 · Herbstferien: 02.10.23 bis 
14.10.23 Weihnachtsferien 23/24: 21.12.23 bis 05.01.24

Di 28.03.23
Abfallkalender: Biotonne
Erscheinungstermin Brake Aktuell Nr. 91

Mi 29.03.23
Do 30.03.23
Fr 31.03.23
Sa 01.04.23 Frühlingsfest Bürgerinitiative 7-Teiche-Parkanlage

So 02.04.23
brake.kulturell: Frank Muschalle und Stephan 
Holstein, um 17:00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Mo 03.04.23 Abfallkalender: Restmüll
Di 04.04.23
Mi 05.04.23
Do 06.04.23
Fr 07.04.23 Karfreitag
Sa 08.04.23
So 09.04.23 Ostersonntag
Mo 10.04.23 Ostermontag
Di 11.04.23
Mi 12.04.23 Abfallkalender: Biotonne
Do 13.04.23
Fr 14.04.23
Sa 15.04.23
So 16.04.23
Mo 17.04.23 Abfallkalender: Wertstoffe
Di 18.04.23 Abfallkalender: Restmüll
Mi 19.04.23
Do 20.04.23
Fr 21.04.23
Sa 22.04.23
So 23.04.23 Posaunenchor Brake mit Band 17.00 Uhr, ev. Kirche
Mo 24.04.23
Di 25.04.23 Abfallkalender: Biotonne
Mi 26.04.23
Do 27.04.23
Fr 28.04.23

Sa 29.04.23
Handball-Verbandsliga: TuS Brake - HSG P Westfal.
19.00 Uhr Sporthalle Brake
Nachtansichten Bielefeld

So 30.04.23

Mo 01.05.23
Maifeiertag
Maifeier auf dem Marktplatz Wefelshof
Golferlebnistag – GC Ravensberger Land

Di 02.05.23
Mi 03.05.23 Abfallkalender: Restmüll
Do 04.05.23
Fr 05.05.23
Sa 06.05.23
So 07.05.23
Mo 08.05.23
Di 09.05.23 Abfallkalender: Biotonne
Mi 10.05.23
Do 11.05.23
Fr 12.05.23
Sa 13.05.23
So 14.05.23
Mo 15.05.23 Abfallkalender: Wertstoffe
Di 16.05.23 Abfallkalender: Restmüll

⎷ Baumpflege und Baumfällung

⎷ Gartenpflege 

⎷ Gartengestaltung

⎷ Dachbegrünung

⎷ Pflasterarbeiten

⎷ Teichbau 

⎷ Zaunbau

⎷ Rodungsarbeiten 

⎷ Pflanzenarbeiten und Erdarbeiten

⎷ Bewässerung und Entwässerung

WIR STEMMEN ES FÜR SIE ! 

Lukas Hantel ⎸ Maagshöhe 11 ⎸ 33729 Bielefeld ⎸ Tel. 017631013781
mail@hantels-galabau.de ⎸ www.hantels-galabau.de

Hantels Galabau
Garten und Landschaftsbau

Inneneinrichtungen
Individuelle Möbel

ObjekteinrichtungenIm Alten Krug 6
33729 Bielefeld

Tel. 0521-76940
Fax 0521-771323

info@vinke-heidbreder.de

möbelwerkstätten
vinke
heidbreder

www.vinke-heidbreder.de
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Mi 17.05.23
Do 18.05.23 Christi Himmelfahrt
Fr 19.05.23
Sa 20.05.23
So 21.05.23
Mo 22.05.23
Di 23.05.23 Abfallkalender: Biotonne
Mi 24.05.23
Do 25.05.23
Fr 26.05.23
Sa 27.05.23
So 28.05.23 Pfingstsonntag
Mo 29.05.23 Pfingstmontag
Di 30.05.23
Mi 31.05.23 Abfallkalender: Restmüll
Do 01.06.23
Fr 02.06.23
Sa 03.06.23
So 04.06.23
Mo 05.06.23

Di 06.06.23
Abfallkalender: Biotonne
Redaktionsschluss Brake Aktuell Nr. 92

Mi 07.06.23
Do 08.06.23 Fronleichnam
Fr 09.06.23
Sa 10.06.23
So 11.06.23
Mo 12.06.23 Abfallkalender: Wertstoffe
Di 13.06.23 Abfallkalender: Restmüll
Mi 14.06.23
Do 15.06.23
Fr 16.06.23
Sa 17.06.23
So 18.06.23
Mo 19.06.23

Di 20.06.23
Abfallkalender: Biotonne
Erscheinungstermin Brake Aktuell Nr. 92

Mi 21.06.23
Do 22.06.23
Fr 23.06.23
Sa 24.06.23
So 25.06.23
Mo 26.06.23
Di 27.06.23 Abfallkalender: Restmüll
Mi 28.06.23
Do 29.06.23
Fr 30.06.23
Sa 01.07.23
So 02.07.23
Mo 03.07.23
Di 04.07.23 Abfallkalender: Biotonne
Mi 05.07.23
Do 06.07.23
Fr 07.07.23

Alle Angaben auf dieser Doppelseite ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
Die Termine des Abfallkalenders haben ihre zentrale Gültigkeit nur für Brake. Im übrigen 
Verteilgebiet der Zeitung kommt es zu Verschiebungen.

Katholische
Gottesdienste
in der Osterzeit

Palmsonntag, 2. April 2023
10.00 Uhr Hl. Messe St. Joseph
11.00 Uhr Hl. Messe Maria Königin
11.30 Uhr Hl. Messe Hl. Kreuz
13.00 Uhr Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
17.00 Uhr Bußgottesdienst M. Königin
Gründonnerstag, 6. April 2023
18.00 Uhr Hl. Messe vom letzten

Abendmahl Maria Königin
18.00 Uhr Hl. Messe vom letzten

Abendmahl St. Joseph
19.30 Uhr Hl. Messe vom letzten

Abendmahl Hl. Kreuz
Karfreitag, 7. April 2023
14.00 Uhr Passionsweg ab Hl. Kreuz

nach Maria Königin
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie M. Königin
15.00 Uhr Feier des Wortes Gottes

St. Joseph
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie der kroat.

Gemeinde in Maria Königin

Karsamstag, 8. April 2023
17.00 Uhr Segnung der Osterspeisen

Maria Königin
21.00 Uhr Feier der Osternacht Hl. Kreuz
mit dem Kirchenchor, anschl. Agape
22.00 Uhr Osternachtsliturgie der kroat.

Gemeinde in Maria Königin
Ostersonntag, 9. April 2023
10.00 Uhr Festmesse mit Elementen der

Osternacht St. Joseph
11.00 Uhr Festmesse mit Elementen der

Osternacht Maria Königin
13.00 Uhr Festhochamt d. kroat. Gem.
Ostermontag, 10. April 2023
11.00 Uhr Hl. Messe Maria Königin
11.30 Uhr Hl. Messe Hl. Kreuz
13.00 Uhr Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
Donnerstag, 13. April 2023
9.00 Uhr Hl. Messe Hl. Kreuz

anschließend Osterfrühstück
Freitag, 14. April 2023
19.00 Uhr Hl. Messe Maria Königin
anschließend Osterfrühstück
Ab 15. April 2023 gilt in allen Kirchen
die bekannte Gottesdienstordnung!

Pfarrzentrum Maria Königin, Donauschwabenstraße 38 –40
Kirche St. Joseph, August-Bebel-Str. 7 ꞏ Kirche Hl. Kreuz, Grundstr. 30

Weitere Informationen erhalten Sie durch die aktuellen
Pfarrnachrichten oder Sie informieren sich auf unseren Internetseiten:
www.maria-koenigin-bielefeld.de www.katholisch-bielefeld-ost.de

Ostern_2023_Layout 1  25.02.2023  19:48  Seite 1

in der evangelischen Kirche Brake
am 

Swing, Pop und BigBand-Style

sowie Texte zum Thema Hoffnung, Freude und Liebe

Sonntag, den 23.04.2023

17.00 Uhr

DER POSAUNENCHOR BRAKE

IN CONCERT

Eintritt frei, Spenden gerne gesehen

Wir laden ein

mit Band
&
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Heimatverein Stedefreund

Nach 3 Jahren endlich wieder Theater in Stedefreund
Die Theatergruppe des Heimatvereins Stedefreund spielt in diesem Jahr endlich wieder Theater. Die Premiere fand am 
25.03.2023 um 19.30 Uhr im ehemaligen Stedefreunder Krug statt. Der Heimatverein Stedefreund hat die ehemalige 
Gaststätte gepachtet und renoviert, um sie somit weiterhin für Veranstaltungen des Heimatverein Stedefreund nutzen 
zu können.

8 Aufführungen sind bereits ausver-
kauft. Die Anzahl der Zuschauerplätze 
wurde im Vergleich zu den Vorjahren 
um 20% reduziert.

Es gibt noch Karten für die Zusatzvor-
stellung am 14.04.2023 um 19.30 Uhr. 
Interessenten können sich bei Frau 
Kleineberg, Tel. 05221-3525 melden.

Für das leibliche Wohl an den Veran-
staltungen ist gesorgt. 

Nach 3 Jahren endlich wieder Theater in Stedefreund

„Zimmer frei“… 
eine Komödie von Rolf Sperling

Eine Frauen-WG. Hier wohnen die 
drei Frauen Anita, Marion und Vera 
zusammen. Mehr oder weniger sind 
sie alle von der Männer-Welt ent-
täuscht worden. 

Vera will es nun doch noch mal wagen 
und mit ihrem neuen Freund zusam-
menziehen. Schnellstmöglich möch-
ten Anita und Marion das Zimmer mit 
Hilfe einer Annonce wieder vermie-
ten. Selbstverständlich nur an eine 
Frau… 

Aber es bewirbt sich auch ein Mann, 
der das Zimmer unbedingt benötigt. 
Christian, eigentlich glücklich verhei-
ratet und auch beruflich erfolgreich, 
befindet sich in einer Sinnkrise. Durch 
Ideenreichtum und Verwandlung 
kann er die etwas naive Marion über-
zeugen und bekommt schließlich das 
Zimmer. 

Einzig eingeweihter ist sein bester 
Freund Jan, der verzweifelt versucht, 
ihn wieder in sein Leben zurück zu 
bewegen. 

Zwischen Vera und ihrem Freund kri-
selt es gleich am ersten Tag und Vera 
will nun sofort wieder zurückziehen 
... da gibt es ja nur ein Problem … 
leider ist das Zimmer nicht mehr frei 
… 

Zum Glück gibt es Karin, die Putz-
frau, die trotz einiger Schnäpschen 
immer noch den Überblick behält.

Braker Straße 12
33729 Bielefeld
Direkt an der B 61
Tel. 0521/5 6032-0
Fax 0521/560 32-32

Öffnungszeiten
Mo-Fr  8-18 Uhr
Sa        9-13 Uhr

Jeden 1.- und 3. 

*

(* keine Beratung, kein Verkauf)
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Heimatverein Brake

Große Betroffenheit beim 
Heimatverein Brake
Am 10. Februar ist Siegfried Weber 
im Alter von 74 Jahren gestorben. 
Er war vielen Brakern bekannt als 
Vorsitzender des Heimatvereins, als 
Mitglied in AWO und SPD und er 
engagierte sich als Schatzmeister 
im Eisenbahner Sportverein 
und als Kassierer beim 
Bahnsozialwerk. 

                     Mit 15 Jahren begann er 
eine Lehre beim Bahnhof Brake. Schon bald 
stellte sich heraus, dass Siegfried Weber die 
Reisendenberatung am Herzen lag. Die guten 
Fahrplankenntnisse machten ihn in Brake und 
später in Bielefeld am Fahrkartenschalter bekannt. 
Im Juni 2010 übernahm Weber das Amt des 1. Vorsit-
zenden vom Heimatverein. Viele Ausflugsfahrten und 
Erlebnisreisen bleiben in guter Erinnerung. Leider 
konnte er die Fertigstellung der Restaurierung des En-
gelstorbogens aus dem Ziemannshof nicht mehr miter-
leben. 
Nun sind wir auf der Suche nach einem neuen 
Vorsitzenden.

© 
Fr
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FREIHEIT – 
DOCH MIT 
KLAREM ZIEL.

Mit einer Bestattungs-
vorsorge die letzte Reise 
selbst regeln.

Elbreder  •Kley
 B E S T A T T U N G S H A U S

Inh. Andreas Hudalla

BLEICHSTR. 221  �  HOFSTR. 37
BRAKER STR. 101    
 www.bestattungshaus-bielefeld.de

 Telefon 0521-3 75 68

Inh.: Bernd Schröder

werningbau@web.de

Rommeestraße 24 · 33729 Bielefeld · Tel: 05 21/76 32 24 · Fax: 05 21/76 32 10

Malerbetrieb
GmbH

yste
me- Maler- und

Lackiererarbeiten

- Kunstharzputze

- Teppichböden

- Vollwärmeschutz-
verbund-Systeme

www.h-beckmann .de

FRANK 
STICKAN

Dachdecker und Zimmerermeister
Stedefreunder Str. 51 · 33729 Bielefeld (Brake)

Tel. 0521-897 28 09 · Fax 0521-897 28 10 · Mobil 0174 -16 25 698
www.dachbau-stickan.de · info@dachbau-stickan.de

Rund um’s Dach
> Dachtechnik
> Zimmerei
> Holz-Terrassen
> Carports

...meisterhaft
zu fairen
Preisen

Anzeigen_87x92,5:Anzeigen_87x92,5  10.08.12  11:46  Seite 2
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www.h-beckmann.de
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Termine:
Am 01. Mai sind wir wieder bei der Maifeier am Wefelshof 
dabei. 

An jedem 2. Dienstag im Monat treffen wir uns im 
Dart-Club, Stedefreunder Str. 3. 

An Sonntagen ist die Heimatstube von 10.30 Uhr bis 12.30 
Uhr geöffnet. Liebe Bürger, bitte kommt doch in die Heimat-
stube. Wir zeigen aus vergangenen Zeiten Ausstellungsstü-
cke aus Industrie, Landwirtschaft, Handwerk, Schule und 
Haushalt. Wir freuen uns auf Besucher.

Traurig müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass die Post ihre 
Agentur zum 01. März aufgegeben hat. Am 01.01.1889 kam 
die Post nach Brake. 

Ein Jubiläum steht am 18. August an: Der erste Zughalt der 
Köln-Mindener Eisenbahn in Brake. Am 01.01.1973 wurde 
die Gemeinde Brake in die  Stadt Bielefeld eingemeindet.

Eckhardt Meier, Schriftführer

Siegfried Weber, Foto aus NW 2017

Walter Timmen e. K.
Waagestraße 5 • 33729 Bielefeld

Telefon: 0521 - 98873373 
www.apotheke-arminius.de
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Elverdisser Straße 42
33729 Bielefeld
Deutschland

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
PANKRAZ & LICHAGIN

Übrigens: 
Gerne vereinbaren wir mit 
Ihnen bei Bedarf einen 
Termin außerhalb unserer 
Öffnungszeiten. 
Sprechen Sie uns an! 

Tel: 0521 -7708288
pankraz-lichagin@gmx.de
www.praxispankrazlichagin.com

Unser  
Leistungsangebot:

• Implantation
• hochwertiger ästhetischer Zahnersatz
• ästhetische und funktionelle Korrektur  

der Zahnfehlstellungen
• Wurzelkanalbehandlung (Zahnerhaltung)
• Parodontosebehandlung (Zahnerhaltung)
• Prophylaxe (professionelle Zahnreinigung)
• Bleaching (Zahnaufhellung)
• Fissurenversiegelung
• Lasertherapie

Telefonisch erreichen  
Sie uns innerhalb unserer  
Öffnungszeiten 
Mo-Do von 09 -13 Uhr

und 14 -19 Uhr
Fr von 09 -13 Uhr

Zum neuen Schuljahr sind noch

Ausbildungsplätze
frei!

Wir suchen außerdem:

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

Bewerben Sie sich bei uns!

Dach neu gedacht.

Barczewski GmbH · Grafenheider Straße 10 · 33729 Bielefeld
T  0521  977 27-0 · F  0521  977 27-27 · M 0171  220 10 32

info@barczewski.de · www.barczewski.de

Steildach        Flachdach        Fassade

barc093-anzeige-a6-hv-181126.indd   1 26.11.18   10:48

Barczewski GmbH · Vinner Holz 4 · 33729 Bielefeld
T 0521 977 27-0 · F 0521 977 27-27 · M 0171 220 10 32

info@barczewski.de · www.barczewski.de

Wir lieben Autos.
Deshalb: Microvel Textil + Christ Waschtechnik + "Lotus-Shampoo" + Hochdruck-Vorwäsche

bis 

19.00 Uhr 

geöffnet

Herforder Str. 625 + 631 · Bielefeld-Brake · an der B61

8,20 €

10,50 €

12,50 €

10,40 €

12,40 €

14,40 €

1

2

3

4

5

6

Unterboden-
wäsche

Vorwäsche Fahrzeug-
wäsche

TrocknungSchaum-
wäsche

Unterboden-
konservierung

Programm
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Freiwilligenagentur Bielefeld e.V. 

VoluMap, die Ehrenamtsplattform 
für Bielefeld
Freiwilliges Engagement ist tief in der 
Gesellschaft verwurzelt. Doch ver-
ändert es sich stetig, genau wie die 
fortschreitende Digitalisierung. Mit 
der neuen App VoluMap haben inte-
ressierte Bürger*innen einen leichten 
Zugang zum Engagement in Bielefeld. 
Auch Einsatzstellen profitie en, weil 
Freiwillige gut erreicht werden können.

Durch VoluMap lassen sich ehrenamtli-
che Angebote und Events gesammelt in 
einer App organisieren und werden für 
die Nutzer*innen auf einen Blick sicht-

bar. In kurzer Zeit lässt sich unkompli-
ziert informieren, welche Engagements 
kurz- oder langfristig möglich sind, 
und können durch die Einbindung von 
OpenStreetMaps auf einer Karte von 
Bielefeld genau lokalisiert werden. Ein-
richtungen/Organisation, Vereine und 
Initiativen können ehrenamtliche Tä-
tigkeiten übersichtlich organisieren 
und neue freiwillige Helfer*innen ge-
winnen. Seit der Einführung der 
App-Anwendung in Bielefeld können 
so die Aktivitäten des Ehrenamts, ge-
nauso wie lokale Einrichtungen/Orga-
nisation, Vereine und Initiativen ge-
stärkt und unterstützt werden. Bei 

allen Fragen rund um das Ehrenamt 
bleibt die Freiwilligenagentur Bielefeld 
e.V. weiterhin Ansprechpartnerin. Sie 
berät nach wie vor trägerübergreifend 
auf Grundlage der bereits bekannten 
Onlinebörse, die auf der Homepage 
auffindbar ist

Ehrenamtliches Engagement lebt vom 
Einsatz der Bürger*innen und stellt 
einen Grundpfeiler unserer Gesell-
schaft dar. Man hat die Chance etwas 
zu bewegen und kann soziale Verant-
wortung übernehmen. Je mehr Men-
schen sich beteiligen, umso besser. 
Deshalb sollen alle interessierten Biele-
felder*innen auf VoluMap aufmerksam 
gemacht werden. Denn nur wer die App 
hat, kann sich darüber für ein Engage-
ment anmelden. Je mehr umso besser!

Freiwilligenagentur Bielefeld e.V.
Neumarkt 1
Postanschrift:
Kavalleriestraße 17
33602 Bielefeld
Tel. 0521/3299530
Fax 0521/3299533
info@freiwilligenagentur-bielefeld.de
www.freiwilligenagentur-bielefeld.de
www.youngagement-bielefeld.de

Vera Jakobs 
Braker Str. 92 · 33729 Bielefeld-Brake · Telefon 0521 / 76855
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Brake
Unser Wohncafé wird bunter
Das Wohncafé in der Wohnanlage We-
felshof ist im Hinblick auf das soziale 
Leben das Herzstück im Bielefelder 
Modell in Brake. Das Wohncafé ist ein 
Angebot für die Mieter*innen in der 
Wohnanlage, ebenso wie für die Men-
schen im Quartier. Es ist ein Ort der Be-
gegnungen.

Nach der langen Pandemie soll das 
Wohncafé nun eine neue Dekoration 
erhalten. Dazu gehören auch Bilder.
Eins hat unsere Braker Malerin   Eliza-
beth Karakatsanis bereits für uns ange-
fertigt und weitere werden folgen.
Elizabeth ist bekannt durch die große 
Ausstellung im letzten Jahr im AWO 
KiJu Brake, bei der sie einige ihrer 
Werke bereits der Öffentlichkeit prä-
sentiert hat. 

Dankeschön an Elizabeth!

Jahreshauptversammlung

Mit 45 Personen war das Wohncafé im 
Wefelshof am Sonntag, den 05.03.23 
gut besucht. Es standen selbst gebacke-
ne Torten von den Ehrenamtlichen und 
leckere Tortenstücken von der 
Bäckerei Sundermann zur Auswahl. 
So ein Nachmittag in geselliger Ge-

meinschaft ist bei älteren Mitmenschen 
sehr beliebt. 
Der nächste „Kaffeeklatsch“ ist am 
Sonntag, den 11.06.2023 um 15 Uhr 
im Wohncafé Wefelshof.
Anmeldungen bei: Annette Becker – 
Tel.: 0521-770 888 1.

Stefanie Rabe -Teamleitung Wefelshof und Eliza-
beth Karakatsanis

Praxis für traditionelle chinesische Medizin

Heilpraktikerin
Melanie Pardon

Lämmkenstatt 29, 33729 Bielefeld

www.melaniepardon.com
MelaniePardonTcm@web.de

0178 5209343

Praxis für traditionelle chinesische 

   Medizin

Heilpraktikerin

Melanie Pardon

Lämmkenstatt 29, 33729 Bielefeld

www.melaniepardon.com

MelaniePardonTcm@web.de

01785209343

Sehr früh in diesem Jahr, bereits am 
28.01., fand die Jahreshauptversamm-
lung unserer AWO in Brake statt. 

Es wurde eingeladen in den Saal des 
AWO Kinder- und Jugendhaus Brake, 
um gemeinsam das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen und sich 
über neue Angebote und Programme 
auszutauschen. Wie in jedem Jahr war 
auch 2023 ein besonderes Highlight die 
Ehrung der Jubilare, zeigt sie doch, wie 
viele Menschen sich über eine lange 
Zeit in ihrem Stadtteil und mit der AWO 
gemeinsam für ein schönes Miteinan-
der einsetzen. 

In diesem Jahr durften wir in Brake 12 
Menschen für ihre langjährige bzw. 
Jahrzehnte lange Unterstützung ehren 
und uns bei ihnen mit einer Urkunde, 
Blumen und einem kleinen Geschenk 
bedanken. 2023 wurden geehrt: Marita 

Dröge (35 Jahre), Irmgard Bojarra (25 
Jahre), Dirk Johannpeter (20 Jahre), 
Paula Lemke (15 Jahre), Anna Inge 
Krause (15 Jahre), Axel Hering (10 
Jahre), Anga Beaufort (10 Jahre), Heti 
Letmade (10 Jahre), Hannelore Posch-
ke (10 Jahre), Barbara Lehmann (10 
Jahre), Renate Niekamp (10 Jahre) und 
Hannelore Block (10 Jahre). 

Wir danken ihnen für die tatkräftige 
und engagierte Unterstützung für die 
AWO und den Stadtteil Brake und freu-
en uns auf noch viele folgende Jahre 
der gemeinsamen Zeit.

Abschluss der schönen Veranstaltung 
waren ein gemeinsames Essen und viel 
Zeit für den persönlichen Austausch 
unter den Mitgliedern. Die Gaststätte 
Holzweiler stellte uns ein großes Buffet 
mit allerlei leckeren Sachen zur Verfü-
gung, wo für jeden etwas dabei war.

 Die AWO hatte zum Sonntags-Café eingeladen!
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Wir feiern den 1. Mai
Der Tag der Arbeit wird seit vielen 
Jahren ausgiebig in Brake gefeiert.

Gemeinsam mit den Braker Vereinen 
und Kaufleuten, dem AWO KiJu Brake 
und vielen weiteren, gab es immer ein 
Maifest mit vielfältigen Angeboten von 
Musik, Angebote für Kinder vom AWO 
KiJu Brake und dem TuS Brake, einen 
Flohmarkt und natürlich Bratwurst, 
Pommes, Reibeplätzchen und Geträn-
ke. Nicht zu vergessen die Kaffeestube 
im Wohncafé.

Ein Fest für alle Braker*innen.
Auch in diesem Jahr wollen wir von 
der AWO in Brake an dem Fest mitwir-
ken. Wie in den vergangenen Jahren 
laden wir alle herzlich ins Wohncafé 
am Wefelshof zu Kaffee und Kuchen 
ein. Ab 14.00 Uhr geht es los und es 
können gegen ein kleines Entgelt lecke-
re Kuchen, Torten und natürlich eine 
Tasse Kaffee genossen werden.

Die Einnahmen der Veranstaltung wol-
len wir auch in diesem Jahr für wichtige

Vorhaben spenden.
Für die Kaffeestu-
be würden wir 
uns zudem sehr 
über Kuchen- und 
Tor tenspenden 
freuen.
Hierfür bitten wir 
um eine kurze An-
meldung bei:
Annette Becker, 
Tel.: 0521/770 888 1
oder Doris Becker,
Tel.: 0521/76 14 65

Endlich wieder einen Ausflug
zum Hollandmarkt!
Für 2020 war die Tagesfahrt schon or-
ganisiert – aber dann kam Corona. 
Jetzt ist es endlich so weit. Die bei allen 
so beliebte Fahrt zum Hollandmarkt in 
Enschede und zum Gartencenter Oose-
trik in Denekamp findet am Samstag, 
den 24.06.23 statt. Der Bus fährt um 
8.00 Uhr in Brake am Marktplatz ab.
Rückkehr ca. 18.00 Uhr in Brake. 

Uns erwartet der typisch holländische 
Käse & Wochenmarkt auf dem van 
Heekpleinplatz in der Stadtmitte von 
Enschede. Im Gartencenter Oosterik 
finden wir ein umfangreiches Sorti-
ment für Haus und Garten.

Informationen und Anmeldung bei 
Annette Becker -Tel.: 0521 - 770 888 1.

Ambulanter Hospizdienst

Vielleicht haben sie sich schon mal die 
Frage gestellt: „Wer ist wohl für mich da, 
wenn ich mal nicht mehr so gut kann, 
wenn ich alt bin oder schwer erkrankt?“

Solche Gedanken können verunsi-
chernd und vielleicht auch belastend 
sein. Sich über solche Fragen auszutau-
schen fällt nicht unbedingt leicht, aber 
es ist dennoch wichtig, darüber ins Ge-
spräch zu kommen, so denken wir.

Der AWO Ambulanter Hospizdienst
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Sorgekultur in den AWO-Quartieren 
und in kooperierenden Einrichtungen 
anderer Träger zu fördern. Wir möch-
ten uns ihren Fragen zuwenden und 
Ihnen möglichst gute Informationen 
und Sicherheit in verunsichernden Si-
tuationen geben.

An diesem Abend möchten wir Ihnen 
unseren Hospizdienst vorstellen. Wir 
berichten über unser ehrenamtliches in 
der Lebens- und Sterbebegleitung im 
Quartier. 

Wir möchten Ihnen die Möglichkeiten 
von Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht nahebringen. Und vielleicht 
können wir sie ermutigen, dass Sie mal 
an einem unserer Letzte Hilfe Kurse 
teilnehmen. In diesen Kursen erfahren 
sie komprimiert an einem Nachmittag 
alles Wissenswerte zur Versorgung und 
Umsorgung von Menschen am Le-
bensende.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
Ihr Interesse.
Am Montag den 3. April 2023 um 
17:30 Uhr im Wohncafé des Quartier 
Wefelshof/Brake, Wefelshof 9.

Anmeldung ist erforderlich unter 
hospizdienst@awo-bielefeld.de oder 
0521-5208943

Nachruf – Siegfried Weber

Siegfried war 28 Jahre Mitglied in 
der AWO-Brake und davon viele 
Jahre im Vorstand und hat somit die 
AWO-Arbeit vor Ort aktiv mitgestaltet.
Wir verlieren mit Siegfried ein sehr 
geschätztes Mitglied, darüber sind 
wir sehr traurig. Aber wir sind auch 
für seine Arbeit und seinen Einsatz 
für und mit der AWO-Brake sehr 
dankbar. 
Er bleibt durch die vielen Erinnerun-
gen bei uns allen unvergessen.
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Quartier Brake
 Ambulanter Pfl egedienst

Wefelshof 9 • 33729 Bielefeld
 05 21 - 32 92 29 10 (Büro)

apd@awo-bielefeld.de

 Ambulanter Hospizdienst
05 21 - 520 89 43

 Quartiersarbeit
01 62 - 252 68 17
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Termine & Hinweise
April bis Juni 2023 

Sonntags-Café im Wohncafé Wefelshof
ab 15:00 Uhr – Anmeldung bei Annette Becker 
Tel.: 0521-770 888 1 – Termin: 11.06.2023

Frühstückstreff
AWO KiJu Brake, Glückstädter Str. 25, jeweils ab 9:30 Uhr
mittwochs 19.04. | 17.05. | 26.07.2023
An- bzw. Abmeldungen bei Doris Becker
Tel.: 0521-761465 

Treffen in der „Brücke“ in Brake
donnerstags ab 16:00 Uhr, 1 x monatlich
Termine: 11.05. | 01.06. 2023
Anmeldung bei Annette Becker Tel.: 0521-770 888 1

Samstags: 15:00 bis 18:00 Uhr
„handmade“-Workshops mit Olga Voll
Informationen: Mobil-Nr.: 0176/72 99 10 12
E-Mail: o.voll@web.de, Website: www.olga1978knitting.de
Termine: 15.4. | 22.04. | 13.05. 2023
Bitte anmelden!

Veranstaltungen:

Freizeit vom 21.5.-26.5. 2023 
im Eurostrand Leiwen/Mosel
6-Tage-Spaß an der Mosel, alles Inklusive 
einschließlich der Ausflüge und täglichem Sh w- 
und Entertainmentprogramm.
Der Bus bleibt vor Ort. 
Zurzeit sind alle Plätze belegt – 
aber es gibt eine Warteliste! Wer Interesse hat, bitte bei 
Annette Becker – Tel.: 0521-7708881 – melden

Tagesausflug mit dem Bus
Hollandmarkt in Enschede und
Gartencenter Oosterik in Denekamp!
Samstag, 24. Juni 2023 von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Anmeldung bei Annette Becker – Tel.: 0521-770 8881. 

Regelmäßige Veranstaltungen
im Wohncafé Wefelshof

Montags: Spieletreff von 15:00 bis 17:00 Uhr, 

Dienstags: Bewegungstraining „Fit & Stark“ 
von 14:30 bis 15:15 Uhr mit Jutta Schade vom BellZett 
(Keine Gymnastik am 04.04. | 12.04. und 18.04.2023)

Mittwochs: Gedächtnistraining, von 15:00 bis 16:00 Uhr, 
im Wohncafé Wefelshof, 
05.04. | 12.04. | 19.04. | 03.05. | 10.05. | 17.05. 2023 
(2.Quartal)
14.06. | 21.06. | 28.06. | 12.07. | 19.07. | 26.07. 2023 
(3.Quartal)
Tel. Anmeldung bitte bei Christine Charalambous, 
0521-770 72 75

Sütterlin Übersetzungen: 
tel. Terminabsprache 05221/1022771 Axel Hering

Eure AWO in Brake wünscht 
allen Brakerinnen und Brakern 

ein schönes und sonniges Osterfest!

Weitere Informationen 
bzw. Anmeldungen 

bei Annette Becker, Tel.: 0521/770 888 1

Brake

Den Tannenbaum in der Adventszeit 2022 auf dem Wefelshof 
hat die Firma Barndt aus der Grafenheide gespendet.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
von den Anwohnern und der Kaufmannschaft Brake!
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AWO KiJu Brake 

Neues Jahr – neues Glück
2023 ist ein Jahr des Umbruchs für das 
AWO Kiju Brake. Christian Arendt hat 
12 Jahre lang das Haus als Einrich-
tungsleitung geführt und neu in der 
Öffentlichkeit positioniert, großartige 
Projekte, Kooperationen, aber auch 
Traditionen hat er nicht nur in Brake, 
mit etabliert. Doch alles hat mal ein 
Ende und so müssen wir leider mit-
teilen, dass Christian das Haus, aber 
auch den AWO Bezirksverband OWL 
zum Anfang des Jahres verlassen hat, 
um eine neue Herausforderung beim 
AWO Kreisverband Bielefeld zu su-
chen. Wir wünschen ihm im Namen 
des ganzen Hauses auf diesem Wege 
nochmal alles Gute für die Zukunft 
und freuen uns auf ein Wiedersehen. Kommissarisch übernimmt der langjäh-
rige Kollege von Christian, Sebastian Möller-Kirsten die Leitung des AWO Kiju 
Brake, dessen ersten Aufgaben es sein werden, sowohl die Qualität der Arbeit 
aufrecht zu erhalten, aber auch ein neues Team im Haus zu etablieren.

Kinderkarneval 
im AWO Kinder- und Jugendhaus, Brake

Das AWO Kinder- und Jugendhaus in 
Brake lud auch dieses Jahr wieder zur 
Kinderkarnevalsfeier für Kinder ab 6 
Jahren ein. Im ganzen Haus, wurde ge-
tanzt, gesungen und vor allem geges-
sen. Natürlich durfte der traditionelle 
Kostümwettbewerb nicht fehlen. Gra-
tulation nochmal an die Sieger*innen.

Vielen Dank an die vielen Eltern, 
die dieses Jahr gemeinsam mit ihren 
Kindern vorbeigekommen sind. Wir 
sehen uns spätestens Halloween.

Europafahrten
Dank einer Förderung durch das Lan-
desjugendamt hatten wir letztes und 
dieses Jahr, wieder die Möglichkeiten 
verschiedene Städte in Europa zu besu-
chen und sich mit ihrer Geschichte, vor 
allem aber ihre Bezüge zum 2. Welt-
krieg kennenzulernen und zu hinterfra-
gen. Paris war der Auftakt dieses Jahr 
und zu guter letzt geht es, vom 
13.04.23 bis 16.04.23 nach Krakau, 
hierfür wird aufgrund der Entfernung 
etwas mehr Zeit eingeplant, der Kos-
tenbeitrag liegt weiterhin bei 50 €. 
Anmeldung bzw. Rückfragen gerne per
E-Mail: kiju-eventteam@awo.owl.de

Anti Rassismus Woche
Wie jedes Jahr fand im Haus die Akti-
onswoche gegen Rassismus im Rah-
men der Bielefelder Aktionswochen 
gegen Rassismus, statt. An den Tagen 
vom 20.03.2023 bis 24.03.2023 fanden 
verschiedenste Aktionen rund um das 
Thema Anti-Rassismus im Haus statt.

Osterferienspiele
Wie jedes Jahr findet in den Osterferien 
ein gesondertes Ferienangebot statt. 
Täglich können Kinder von 6-14 Jah-
ren von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Haus nicht nur die regulären Angebote 
wahrnehmen, sondern zusätzlich, 
nach einem kleinen Mittagssnack viele 
spannende Dinge rund um Nachhaltig-
keit und unsere Umwelt lernen. 

Flohmarkt 
Pünktlich zum Start in den Frühling 
und kurz nach den Osterferien, veran-



30 MÄRZ 2023

POLITIK | AKTUELL | KULTUR | KALENDER | KIRCHE | SOZIALES | VEREINSLEBEN | SPORT | VERBRAUCHERTIPPS

stalten wir am 22.04. von 12 – 16 Uhr 
einen Kinder-Flohmarkt in unseren 
Räumen. Nach dem großen Erfolg des 
letzten Jahres wird es wieder Zeit, 
Schätze auszugraben und in treue 
Hände weiterzugeben. Tische werden 
von uns gestellt und wir erheben keine 
Standkosten, Spenden sind aber er-
laubt. 

Für die Anmeldung oder für weitere 
Fragen melden Sie sich bitte einfach per 
Mail an kiju-eventteam@awo-owl.de. 
Wir freuen uns schon sehr!

KiJu Kunst Kaffee

Das Kunst Kaffee geht in die dritte 
Runde. Am 20.05.2023 von 12 bis 18 
Uhr öffnet das AWO KiJu Brake, in Ko-
operation mit brake.kulturell wieder 

seine Türen für alle Kunstinteressier-
ten. Die große Resonanz auf die Aus-
stellungen im letzten Jahr bewirkte, 
dass wieder viele Kunstschaffende ge-
funden wurden, die ihre Werke bei uns 
der Öffentlichkeit präsentieren wollen. 
Darunter bereits einige KünstlerInnen* 
die zum wiederholten Male dabei sind, 
wie Andrea Maier, Martina Fricken-
stein und Mary Mati um nur ein paar 
zu nennen. Trotzdem sind noch Wände 
frei, deshalb können sich weiterhin in-
teressierte Kunstschaffende melden.

Der Eintritt ist weiterhin kostenfrei und 
nach einer Begrüßung durch das Be-
zirksamt und das Haus, im Rahmen 
des Sektempfanges, können die unter-
schiedlichsten Kunstformen betrachtet 
werden.

Anmeldung bzw. Rückfragen gerne per 
E-Mail: kiju-eventteam@awo.owl.de

Krach am Teich
Unter diesem Motto findet das Musik-
festival in Brake erneut statt. Am 26.08 
ab 16 Uhr gibt es für alle Besucher*in-
nen wieder im und am Kiju Brake, jede 
Menge auf die Ohren. Wie im letzten 
Jahr steht die Außenbühne verschie-

densten Bands zur Verfügung, um für 
jeden etwas zu bieten. Der Kartenvor-
verkauf hat noch nicht angefangen, wir 
werden aber bei den letztjährigen 5€ 
bleiben. Auch bleibt die großartige Ko-
operation mit dem Taylors Dart Pub 
und dem DC Chipmunks, die sich letz-
tes Jahr bereits um die Verpflegung ge-
kümmert haben.

Aktuell sind noch Band Slots frei, falls 
also interessierte Musiker*innen unter 
den Leser*innen sind, einfach bei uns 
melden.

Anmeldung bzw. Rückfragen gerne per 
E-Mail: kiju-eventteam@awo.owl.de

AWO KiJu Brake 

Bielefelder Sportbund

„Komm, wir gehen spazieren“
Dieser Aufforderung des Bielefelder Sportbundes, in Kooperation mit der AWO 
und Alt & Jung Nord-Ost e.V., folgt seit letztem Jahr eine Gruppe bewegungs-
freudiger Braker Senior*innen. 

Jeden Dienstag um 14.00 Uhr trifft sie 
sich an der Braker Straße/ Ecke We-
felshof zu einem einstündigen Spazier-
gang durch das Quartier, die Natur 
oder die nähere Umgebung. Das Tempo 
wird den Bedürfnissen der Gruppe an-
gepasst. Sicher begleitet werden die 
Teilnehmer*innen von geschulten, eh-
renamtlichen Spazierpat*innen. In 
Brake sind es vier Personen, die sich 
wöchentlich abwechseln und über sehr 
gute Ortskenntnisse verfügen. 

Wenn Sie sich gern an der frischen Luft 
bewegen und Spaß an einem gemeinsa-
men netten Miteinander haben, so sind 
Sie herzlich zu diesem Spaziertreff ein-
geladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Kom-
men Sie einfach dazu, die Pat*innen 
und ihre Gruppe freuen sich auf Sie!

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung:
Ute Heinrich: 0151-11877637 
Alt & Jung Nord-Ost e.V.
Susanne Lotte: 0162-2526817
AWO Bielefeld

Text: Ute Heinrich, Foto: Susanne Lotte
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MSC Brake

Der MSC Brake liebt die Steine 
auf dem Weg zum Erfolg seit über 60 Jahren
Wir sind eine eingeschworene, weltoffene Gemeinschaft der Randsportart Trial. 
Was vor über 60 Jahren als Idee motorradverrückter Enthusiasten begann, hat 
sich als ein breitgefächerter Familiensport für jedes Alter etabliert; egal ob mit 
dem Fahrrad oder dem Motorrad die hohe Schule der Fahrkunst unter Beweis 
gestellt wird. 

Sicherlich kennen uns viele über die 
Grenzen von Brake hinaus als Aus-
richter des über 27 mal ausgetragenen 
Hallentrials in der Seidenstickerhalle, 
welches traditionell in Sachen Planung, 
Umsetzung und Durchführung aus-
schließlich von ehrenamtlichen Vereins-
internen gestemmt worden ist. 

Das erwähnen wir gerne, nicht ohne 
Stolz, da wir damit beweisen, dass 
jeder in unserem annähernd 250 Mit-
glieder starken Team ein wichtiges Rad 
im großen sozialen Vereinsgetriebe dar-
stellt. Eine kulturelle Verantwortung 
für unsere Region ist uns hier stets be-
wusst, ohne belastend zu wirken. 

Besonders stolz und froh sind wir über 
unser Domizil im Teilbereich des alten 
Rixe Werkes. Hierhin haben wir auch 
die Einrichtung der alten Gaststätte 
„Welscher“ gerettet. 

Freitagabends beim vereinsinternen 
Stammtisch im Ambiente der guten 
alten Zeit führen wir nicht nur Benzin-
gespräche. Hier kommt jeder zu Wort. 

Möglichst jeden Samstag ab 14.00 Uhr 
treffen wir uns unten im Hof und dem 
angrenzenden Gelände um sowohl 
Fahrtechniken als auch Fahrzeuge zu 
optimieren. Im Trial heißt es: alles kann 
– nix muss. 

Dieses Jahr wollen wir den jungen 
Nachwuchsfahrern eine besondere 
Bühne im zweiradverrückten Brake 
bieten und laden schon jetzt ein zum 
Sommerevent 2023

Wir hoffen, hier einen kleinen Einblick 
in unser Vereinsleben geben zu können 
und Neugier geweckt zu haben. Allen 
Interessierten legen wir unsere Home-
page www.mscbrake.de ans Herz und 
freuen uns über euren Besuch – auch 
bei uns auf dem Gelände. 

Gucken ist toll, selbst anfassen und er-
leben aber viel gei..äh… schöner.

Wissen • Können • Leidenschaft
... seit 1933

Autohaus

FRITZ KOCH
Auf‘m Kampe 1
33729 Bielefeld
Tel. 05 21 - 76 11 05
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Goflclub Ra ensberger Land

Die Faszination des Golfspiels entdecken
Kostenloser Golferlebnistag im GC Ravensberger Land am 1. Mai

Der GC Ravensberger Land macht aus dem Feier- einen 
Erlebnistag: Am 1. Mai lädt der Golfclub ab 10 Uhr alle In-
teressierten auf seine Anlage in Enger-Pödinghausen (Süd-
straße 96) ein, die ersten Erfahrungen mit Eisen und Put-
ter zu sammeln. Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht notwendig.

Ist der Golfschwung so einfach wie er aussieht und ist der 
Rasen auf dem Grün um das Loch wirklich echt? Neu-Golfer 
bekommen am Maifeiertag einen ganz genauen ersten Ein-
blick in den Golfsport.

Unter professioneller Anleitung von Trainern und Clubmit-
gliedern können auf den Übungsanlagen die ersten Abschlä-
ge auf der Driving Range gewagt und beim Chippen und Put-
ten auf dem und um das Grün viel Gefühl am kleinen weißen 
Golfball bewiesen werden. Der Golferlebnistag ist Teil der 
Erlebniswoche, die der Deutsche Golfverband jährlich orga-
nisiert.

Im Ravensberger Land sind sie besonders stolz, speziell den 
Einsteigern unter den gut 750 Mitgliedern perfekte Bedin-
gungen für den Start in ihr neues Hobby zu liefern: Neben 
den Übungsanlagen steht für Beginner auch ein Kurzplatz 
mit vier Bahnen bereit. Dort können Beginner schon wäh-
rend des sechs bis zehn Wochen dauernden Platzreifekurs 
unter „echten“ Golfbedingungen trainieren – und sich von 
der Faszination anstecken lassen. 

„Oft reicht dafür auch schon ein einziger guter getroffener 
Ball auf der Driving Range“, weiß Edwin Kieltyka, Präsident 
im GC Ravensberger Land. Das Motto des Vereins soll sein 
Übriges dazu beitragen, neue Golfer zu begeistern: „Sport-
lich, familiär und gesellig. Das macht uns aus und das wol-
len wir auch am 1. Mai leben.“

Neben dem sportlichen bietet der Golfclub am Golferlebnis-
tag auch ein kulinarisches Rahmenprogramm von Gastro-
nom Daniel Streiberger und dem Club-Restaurant Nölken-
höners Hof.
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B E S TAT TUNGEN
N I E H AU S

0521 7 60 11 | www.meinbestatter.de

Braker Straße 48
33729 Bielefeld

Feldstraße 41
33609 Bielefeld

WENN DER 
SCHATTEN IMMER 
GRÖSSER WIRD…

Wir begleiten Sie 
in Ihrer Trauer.

Mai1.1. Mai

32130
Südstraße

Enger
9696

Enger
Südstraße
32130

10-17 UhrUhr10-17
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Ravensberg
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im
Golferlebnis

tag
Golferlebnis

tag im
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erger Land

www.gc-rl.de
05224 79751/



MÄRZ 2023 33

Sparkasse Bielefeld

Online-Banking 
Schulungen für Senioren
Den eigenen Kontostand unterwegs abfragen, eine Überwei-
sung am Computer auf den Weg bringen, die letzten Konto-
auszüge im elektronischen Postfach abrufen – für immer mehr 
Menschen ist das bei ihren Bankgeschäften heute ganz selbst-
verständlich. Doch gerade für Seniorinnen und Senioren gibt 
es häufig noch Hemmschwellen sich aktiv mit dem Thema 
Online-Banking zu beschäftigen. 

Um Unsicherheiten und Ängste abzu-
bauen, bietet die Sparkasse Bielefeld 
nach einer Corona-Pause erneut On-
line-Banking Schulungen für ihre älte-
ren Kundinnen und Kunden an.

„Wir sind davon überzeugt, dass sich 
ältere Menschen in der digitalen Welt 

nicht abgehängt füh-
len dürfen“, erklärt 
Stephan Priemer, der 
als Filialbereichslei-
ter der Sparkasse Bielefeld für die Filia-
len im Bielefelder Norden verantwort-
lich ist. „Die Schulungen sind eine 
Chance, von erfahrenen Dozentinnen

und Dozenten einen sicheren Umgang 
mit den wichtigsten Funktionen des 
Online-Bankings zu erlernen, um diese 
dann am heimischen Computer, am Ta-
blet oder am Smartphone selbstständig 
nutzen zu können.“

Die ersten Schulungen finden am 
16. und 17. Mai 2023 in der Zeit von 
9:30 bis 11:30 Uhr in der Sparkassen-
zentrale an der Schweriner Str. 5 in 
Sieker statt. 

Die Mitnahme eigener Endgeräte ist 
nicht erforderlich, lediglich Grund-
kenntnisse im Umgang mit Computern 
sollten vorhanden sein.

Anmeldungen für Kundinnen und 
Kunden der Sparkasse Bielefeld sind 
bis zum 30. April 2023 per E-Mail an 
anmeldungen@sparkasse-bielefeld.de 
unter Angabe des gewünschten Ter-
mins, des Vor- und Nachnamens und 
einer Telefonnummer möglich.
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Filialbereichsleiter Stephan Priemer

ImmobilienCenter

www.sparkasse-bielefeld.de/immobilien

Michael Reichelt

   0521 294-2290
   0521 294-4061
   michael.reichelt@sparkasse-bielefeld.de

Gerne unterstützen wir Sie beim Verkauf Ihrer 
Immobilie und finden den passenden Käufer.

Machen Sie sich 
einen Kopf um 
Ihr geerbtes Haus?

Tischlerei Hillebrand
Grafenheider Str. 90

33729 Bielefeld

www.tischler-hillebrand.de

Tel 0521 · 8 16 71
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Decken und Böden
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Versicherungsschäden
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Freiwillige Feuerwehr Brake

Was gab es auf der Jahreshauptversammlung 
der Braker Feuerwehr?

Die Feuerwehr Brake konnte im Jahr 2022 den Großteil der 
pandemiebedingten Vorsichtsmaßnahmen zurückfahren 
und endlich wieder in den Regelbetrieb übergehen.

Am Abend des 18. Februar 2023 fand die Jahreshauptver-
sammlung 2022 der Löschabteilung Brake statt. Um 19:30 
Uhr eröffnete Löschabteilungsführer Michael Aurand die 
Versammlung und begrüßte zahlreiche Gäste, darunter den 
Gesamtsprecher der Freiwilligen Feuerwehr Bielefeld, Jens 
Husemann, den stellvertretenden Bezirkssprecher des Brand-
schutzbezirks Ost, Michael Marx, den stellvertretenden Lei-
ter des Bezirksamtes Heepen, Holger Bittner und den Be-
zirksbürgermeister Heepen Holm Sternbacher. Der Leiter der 
Feuerwehr Bielefeld, Hans-Dieter Mühlenweg, konnte krank-
heitsbedingt leider nicht anwesend sein.

Nach fast drei Jahren der Pandemie freuten sich die Mitglie-
der nicht nur auf den persönlichen Austausch und gemeinsa-
me Übungen, sondern auch auf die drei großen Veranstal-
tungen im Stadtteil Brake.
Besonders erfreulich war für die Löschabteilung Brake, dass 
der Tag der offenen Tür - unser Floriantag - ohne Sorgen für 
die Gesundheit der Gäste veranstaltet werden konnte. Auch 
am Braker Weihnachtsmarkt und am traditionellen Maifest 
auf dem Braker Marktplatz nahm die Feuerwehr wieder mit 
Freude teil. Somit konnten erstmals wieder alle drei großen 
Veranstaltungen im Braker Ortsteil stattfinden

Einsatztechnisch verzeichnete die Feuerwehr Brake im Jahr 
2022 mit 45 Einsätzen nach 2018 (55 Einsätze) die zweit-
höchste Einsatzzahl der letzten 5 Jahre. Geprägt war das 
letztjährige Einsatzgeschehen vor allem durch viele kleine, 
„alltägliche“ Einsätze sowie die mittlerweile schon obligato-
rischen Sturm-/Unwettereinsätze.

Zum ersten der zwei größeren Einsätze kam es 2022 bereits 
Ende Januar. Durch das Versprühen von Reizgas kam es an 
einer Bielefelder Gesamtschule zu einem Massenanfall von 

Verletzten (ManV). Die Braker Kameraden wurden hierbei in 
ihrer Rolle im ManV-Konzept zur Einsatzstelle gerufen und 
unterstützen dort vor allem bei der medizinischen Logistik 
sowie der Betreuung von betroffenen Personen. Glücklicher-
weise kamen durch das Reizgas trotz einer sehr großen An-
zahl an betroffenen Kindern und Lehrkräften keine Personen 
ernsthaft zu Schaden.

Im Sommer kam es dann zum zweiten größeren Einsatz für 
die Braker Wehr. In einem Mehrfamilienhaus war, während 
die Bewohnerinnen und Bewohner nicht zu Hause waren, 
ein Brand im Schlafzimmer einer Wohnung im ersten Ober-
geschoss ausgebrochen. Glücklicherweise wurden die Nach-
barinnen und Nachbarn im Haus frühzeitig durch den aus-
gelösten Heimrauchmelder alarmiert und konnten sich so 
selbst bereits in der Brandentstehungsphase ohne Gefahr ins 
Freie retten und die Feuerwehr zur Hilfe rufen. Der Brand 
konnte durch den erstvorgehenden Braker Angriffstrupp 
schnell gelöscht werden und auch die beiden in der Woh-
nung befindlichen Katzen wurden gerettet. Obwohl wir 
durch den Heimrauchmelder frühzeitig alarmiert wurden, 
kam es zu einem signifi anten Brand- und Rauchgasscha-
den, der die Wohnung auf längere Zeit unbewohnbar ge-
macht hat. Als Brandursache wird durch die Polizei ein tech-
nischer Defekt an einem Ladegerät eines Elektronikgerätes 
vermutet.

Wir möchten an dieser Stelle auch noch einmal betonen, wie 
wichtig es ist, dass sich die Bevölkerung selbst in Sachen 
Brandschutz und Notfallvorsorge informiert und vorbereitet. 
Ein Heimrauchmelder kann im Ernstfall Leben retten und 
auch das Wissen über Erste Hilfe kann entscheidend sein.
Neben den Einsätzen und Veranstaltungen haben wir unsere 
Freizeit auch in Ausbildungs- und Übungsdienste investiert, 
um auch zukünftig für alle Herausforderungen gewappnet 
zu sein.

Eine Jahreshauptversammlung ist auch immer mit Beförde-
rungen verbunden. Zum Feuerwehrmann wurden Leon 
Böhm und Phillip Böhm ernannt, während Jonas Berg, Jonas 
Götting und Florian Oldemeyer zum Oberfeuerwehrmann 

Herforder Straße 602 · 33729 Bielefeld
Tel: 0521-762988 · Fax: 0521-3294040

info@meisterbetrieb-friedrich.de
www.meisterbetrieb-friedrich.de
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befördert wurden. Rouben Scholz wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann, Tim Hartmann sowie Andreas Primmel zum Un-
terbrandmeister befördert. Torsten Gewalt wurde zum 
Brandmeister ernannt. Wir gratulieren allen Beförderten und 
wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude im Ehrenamt.

Neben den Beförderungen standen auch Ehrungen auf dem 
Programm. Marc Letmade wurde für 35 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Holger Dopheide und Rainer Scholz erhielten 
für ihre 40-jährige Mitgliedschaft eine Auszeichnung. Beson-
ders beeindruckend war die Ehrung von Manfred Huth und 

Siegfried Leube, die bereits seit 60 Jahren Mitglieder der 
Löschabteilung Brake sind. Wir gratulieren allen Geehrten 
herzlich und bedanken uns für ihre langjährige Treue und 
Einsatzbereitschaft.

Insgesamt kann man sagen, dass die Feuerwehr Brake auch 
im Jahr 2022 wieder einen wichtigen Beitrag zum Schutz 
und zur Sicherheit der Bevölkerung geleistet hat. Die Wie-
derbelebung der Veranstaltungen und des persönlichen Mit-
einanders hat gezeigt, dass die Feuerwehr nicht nur in Not-
fallsituationen wichtig ist, sondern auch dazu beiträgt, das 
Zusammenleben im Ortsteil Brake zu stärken.

Unter der Rufnummer des Gerätehauses ist die Löschabtei-
lungsführung Montag - Freitag 08:00 - 20:00 Uhr erreichbar.

Telefon Gerätehaus: 0521/761133
In Notfällen immer die 112 wählen!

Mail: info@ffwbrake.de
www.ffwbrake.de   

Bielefelder Traditionsgaststätte „Stellwerk“ 

Neuer Wirt gesucht
Die Gaststätte war Austragungsort zahlreicher Konzerte, 
Feste und Vereinstreffen. Besitzer Halis Önen möchte das 
Konzept fortführen – und den Treffpunkt erhalten.

Vor fast 20 Jahren war sogar von Abriss die Rede. Damals 
hatten sich Braker Politiker und Bewohner für den Erhalt des 
Traditionslokals an der Naggertstraße 52 eingesetzt. 
Ende des 19. Jahrhunderts beherbergte es die Gaststätte Seg-
ler. Später lockte das „Birders“ zahlreiche Musiker, Künstler 
und Vereine an. Bis zur Schließung im Mai vergangenen Jah-
res hieß die Gaststätte Stellwerk.
Nun sucht Besitzer Halis Önen einen neuen Mieter, der das 
bisherige Konzept fortführt. Unterstützung erhält er von den 
Immobilienmaklern Ugur und Can Joel Cömertpay. „Interes-
senten müssen Lust haben, den Gastronomiebetrieb mit 
Festsaal und Biergarten weiterzuführen“, sagt Ugur Cömert-
pay von Remax. 

Stavros Karakatsanis ist Vorsitzender der Braker Kauleute. 
Seine Kneipe „Zur Brücke“ befindet sich nur einige Meter 
vom Stellwerk entfernt. Für ihn ist wichtig, dass wieder Gas-
tronomie in die geschichtsträchtigen Räume einzieht. 

2004 gab es Pläne für einen Supermarkt auf dem Gelände. 
Die Ortspolitiker lehnten dies nicht zuletzt deswegen ab, 
weil die Fläche dafür zu klein war. Zudem hatte der damalige 
Wirt Marcus Vogel einen Pachtvertrag bis 2011 für das „Birders“. 

Im Mai 2013 verstarb der Inhaber plötzlich und die Gaststät-
te stand über ein Jahr leer. Minas Venecani und sein Sohn 
Aleks eröffneten im Juni 2014 unter dem Namen „Stellwerk“ 
neu – nach umfangreicher Renovierung. Früher befand sich 
tatsächlich ein Stellwerk in dem Gebäude, das sich direkt 
gegenüber vom Braker Bahnhof befindet

Der Verein brake.kulturell nutzte die Bühne im „Birders“ für 
Musikveranstaltungen und Lesungen. Auch die Mindener 
Stichlinge waren da. Bei schönem Wetter tummelten sich die 
Besucher im Biergarten.
Dieser soll auch in Zukunft für eine Belebung des Ortskerns 
sorgen. Insgesamt – so heißt es im Exposé von Remax – ste-
hen 482 Quadratmeter Nutzläche zur Verfügung. Der Saal 
biete Platz für rund 150 Besucher und verfüge über einen 
ausbaufähigen Raum, der individuell nutzbar sei. 

Text und Foto: Sylvia Tetmeyer 
(aus dem Artikel der NW vom 05.03.2023)

Stadtrat erteilt Bitte der Brackweder Kaufleute eine Absage
Eine politische Mehrheit spricht sich gegen den verkaufsoffenen Sonntag im Mai aus.

Andrea Rolfes

¥ Brackwede. Die Sorgen der
Brackweder Kaufleute sind
groß: Am 1. April beginnt der
voraussichtlich 20 Monate
dauernde Umbau der Haupt-
straße. WIG-Chef Karl-Uwe
Eggert möchte schon jetzt mit
gezielten Aktionen gegensteu-
ern und möglichst viele Kun-
den an die lokale Einkaufs-
meile locken. Die Werbege-
meinschafthatte indiesemSin-
ne den Stadtrat um Unter-
stützung gebeten.
Die Idee: Anlässlich des

„Brackweder Frühlings“ (5. bis
7. Mai) sollte der Stadtrat
einem verkaufsoffenen Sonn-
tag zustimmen. Gerade in der
Zeit des Hauptstraßen-Um-
baus sei eine solche Unter-
stützung der Kaufleute ex-
trem wichtig. Bei einer Ableh-
nung werde die WIG als Ver-

anstalter passen, müssten an-
dere den „Brackweder Früh-
ling“ organisieren oder absa-
gen, betonte Eggert.
Der Bitte Eggerts hat der

Stadtrat nun wie erwartet eine
Absage erteilt. Die Politiker
hatten in ihrer Sitzung mehr-
heitlich gegen einen weiteren
verkaufsoffenen Sonntag ge-
stimmt. SPD-Fraktionschef
Riza Öztürk erklärte die Ent-
scheidung der Koalition: Das
rot-grün-rote Bündnis ver-
traue der Verwaltung, die be-
reits zuvor festgestellt habe,
dass es keine rechtliche Vor-
aussetzung gäbe.
Die Stadtverwaltung beton-

te in der Sitzung erneut, dass
dieStadtBielefeldanRechtund
Gesetz gebunden sei. Die Ver-
anstaltung sei durch ihre ge-
ringe Strahlkraft insgesamt
nicht geeignet, eine Ausnah-
me von der verfassungsrecht-

lich geschützten Sonntagsruhe
für den beantragten räumli-
chen Bereich zu rechtfertigen.
Dafür gäbe es zu wenig Ver-

kaufsstände. Auch die für die
Hauptstraße geplanten ziehen-
den Künstler sowie die Kunst-
ausstellung in den Schaufens-

ternderdortigenGeschäfte sei-
en nicht geeignet, den erfor-
derlichen Annexcharakter der
Ladenöffnung zu begründen.
Zudem seien die 2.500 zu er-
wartenden Besucher an drei
Tagen zu wenig. Somit müsse
demSchutzderArbeitsruheein
größerer Stellenwert einge-
räumt werden, so die Verwal-
tung.
Vincenzo Copertino (CDU)

wünschte sich mehr Mut und
Fingerspitzengefühl von der
Politik. Gerade vor dem Hin-
tergrund der baulichen Ein-
schränkungeninBrackwedesei
beides geboten.. Der Ratsherr
machte zudem deutlich, dass
es nicht mehr zeitgemäß sei,
dass Kinos oder Kioske an
Sonntagenöffnendürften,Ein-
zelhändler aber nicht. „Dem
stationären Einzelhandel soll-
ten mehr Möglichkeiten gege-
ben werden.“

Bald geht es in die Hauptphase der Bauarbeiten an der Hauptstraße
in Brackwede. Foto: Oliver Krato

NeuerWirt für „Stellwerk“ gesucht
Die Traditionsgaststätte ist seit Mai vergangenen Jahres geschlossen. Zahlreiche Konzerte, Feste und Vereinstreffen fanden hier statt.

Besitzer Halis Önen möchte das Konzept fortführen – und den Treffpunkt für die Braker erhalten.

Sylvia Tetmeyer

¥ Brake.Vor fast20 Jahrenwar
sogar von Abriss die Rede. Da-
mals hatten sich Braker Poli-
tikerundBewohner fürdenEr-
halt desTraditionslokals ander
Naggertstraße 52 eingesetzt.
Um 1930 beherbergte es die
Gaststätte Segler. Später lock-
tedas „Birders“ zahlreicheMu-
siker, Künstler undVereine an.
Bis zur Schließung imMai ver-
gangenen Jahres hieß die Gast-
stätte Stellwerk. Nun sucht Be-
sitzer Halis Önen einen neuen
Mieter, der das bisherige Kon-
zept fortführt.
Unterstützung erhält er von

den Immobilienmaklern Ugur
und Can Joel Cömertpay. „In-
teressenten müssen Lust ha-
ben, den Gastronomiebetrieb
mit Festsaal und Biergarten
weiterzuführen“, sagt Ugur
Cömertpay von Remax. Die
Kaltmiete betrage 2.900 Euro.
„Das entspricht sechs Euro pro
Quadratmeter“, rechnet der
Makler aus. Die Inneneinrich-
tungmitKüche,ThekeundBe-
stuhlungsei ineinemgutenZu-
stand und für eine Abstands-
zahlung zu erwerben. Auch die
Technik mit Beleuchtung sei
intakt, ebenso wie die sanitä-
ren Anlagen.

Drei Interessenten
befinden sich in der
näheren Auswahl

Bislang hätten sich zehn
mögliche Betreiber gemeldet,
darunter auch Gastronomen.
Drei davon seien in der nähe-
ren Auswahl. Aber noch sei
nichts in trockenen Tüchern.
Für mögliche Interessenten
hält Halis Önen noch eine
wichtige Information parat:
„Im Obergeschoss gibt es zwei
Wohnungen, die jeweils rund
100 Quadratmeter haben. Ein
Mieter zieht im Mai aus.“
Nachfolger könnten diese
Wohnung selber oder für Mit-
arbeiter nutzen.
Stavros Karakatsanis ist

Vorsitzender der Braker Kauf-
leute. Seine Kneipe „Zur Brü-
cke“ befindet sich nur einige
Meter vom Stellwerk entfernt.
Für ihn ist wichtig, dass wie-
der Gastronomie in die ge-
schichtsträchtigen Räume ein-
zieht. Schließlich konnten die
Braker den Abriss damals ver-
hindern.
Der Saal von 1906 stand lan-

ge unter Denkmalschutz, war
jedoch in keinem guten Zu-
standundmusstekürzlichvom
Eigentümer abgetragen wer-
den,weil ereingestürzt ist.2004

gab es Pläne für einen Super-
markt auf dem Gelände. Die
Ortspolitiker lehntendiesnicht
zuletzt deswegen ab, weil die
Fläche dafür zu klein war. Zu-
dem hatte der damalige Wirt
Marcus Vogel einen Pachtver-
trag bis 2011 für das „Bir-
ders“.
ImMai2013verstarbder In-

haber plötzlich und die Gast-
stätte stand über ein Jahr leer.
Minas Venecani und sein Sohn
Aleks eröffneten im Juni 2014
unter dem Namen „Stell-
werk“ neu – nach umfangrei-
cher Renovierung. Früher be-
herbergte das Gebäude, das
sich direkt gegenüber vom
Bahnhof befindet, tatsächlich
ein Stellwerk.
VieleVereineundBands,die

dort zahlreich auftraten, hat-
ten nun wieder ein Zuhause.
Familienfeiern und Veranstal-
tungen der Werbegemein-

schaft konnten stattfinden –
auch das große Oktoberfest.
Pizzafreunde kamen eben-

falls auf ihre Kosten. Auf der
Speisekarte standen zudem Sa-
late und Schnitzel. Der Verein
brake.kulturell nutzte die Büh-

ne im „Birders“ für Musikver-
anstaltungen und Lesungen.
Auch die Mindener Stichlinge
waren da. Bei schönem Wet-
ter tummelten sich die Besu-
cher im Biergarten.
Dieser soll auch in Zukunft

für eine Belebung des Orts-
kerns sorgen. Insgesamt – so
heißt es im Exposé von Re-
max – stehen 482 Quadrat-
meter Nutzfläche zur Verfü-
gung. Der Saal mit separatem
Eingang biete Platz für rund

150 Gäste und verfüge über
einen ausbaufähigen Raum,
der individuell nutzbar sei. Zu-
dem gebe es einen Barbereich.
Auf dem Grundstück seien et-
wa zehn Stellplätze vorhan-
den.

Die Theke glänzt noch. Hier soll schon bald wieder Bier gezapft wer-
den. Foto: Sylvia Tetmeyer

Ugur und Can Joel Cömertpay (v.l.) hoffen mit Eigentümer Halis Önen und Yasmin Kislak, dass im Stellwerk bald wieder neues Leben einzieht. Der Hausbesitzer möchte das bis-
herige Konzept beibehalten, weil er wieder einen Treffpunkt für die Braker schaffen will. Foto: Sylvia Tetmeyer

Die Mindener Stichlinge traten im Mai 2011 im damaligen „Bir-
ders“ auf. Foto: Archiv NW

Busumleitung in
Ummeln

¥ Brackwede. Mobiel leitet
aufgrund einer Leitungsverle-
gung in Ummeln die Busse der
Linien 28, 95 und 128 um. Ab
Montag, 6. März, bis voraus-
sichtlich Freitag, 21. April, ist
die Ummelner Straße deswe-
gen eine Einbahnstraße. In
Richtung Gütersloher Straße
wird der Weg nicht befahrbar
sein. In Fahrtrichtung Brack-
wede entfallen deshalb die
Haltestellen Grenzlandstraße,
Dammweg, Bohlenweg und
Goldbeck. Fahrgäste können
auf die Ersatzhaltestellen in der
Gütersloher Straße, der Um-
melner Straße und der Wa-
rendorfer Straße ausweichen.

Elfte Saatgutbörse
der Volkshochschule
¥Mitte.Gärtner,Selbstversor-
ger und andere Interessierte
können bei der elften Saat-
gutbörse Bio-Saatgut erwer-
ben oder Mitgebrachtes aus
dem eigenen Garten tauschen.
DieVeranstaltung ist amSonn-
tag, 5. März, ab 14 Uhr in der
Volkshochschule im Ravens-
berger Park. Angeboten wird
Saatgut vom Mühlenbachhof,
der seit 1983 biologisch be-
wirtschaftet wird und auf die
Vermehrung von bewährten
Gemüse-, Kräuter- und Blu-
mensorten und Kulturpflan-
zen spezialisiert ist.

Ausstellung über
Migration

¥Mitte. Die Ausstellung „An-
gekommen“ im Historischen
Museum,RavensbergerPark2,
wirft sowohl einen histori-
schen als auch einen gegen-
wärtigen Blick auf das Thema
Migration. Am Sonntag,
5. März, bekommen Interes-
sierte durch zwei Führungen
Einblicke in die Ausstellung.
Die erste Führung startet um
11.30 Uhr. ImMittelpunkt der
Ausstellung stehen Interviews
mitMenschenmitMigrations-
hintergrund, die über ihre Er-
fahrungen mit dem Ankom-
men und aus ihrem Leben in
Bielefeldberichten.Um15Uhr
wird diese Führung noch ein-
mal in türkischer Sprache an-
geboten. Der Treffpunkt für
beide Führungen ist an der
Museumskasse.

Osterferienspiele
im Tierpark

¥Dornberg. Die Zoo-Schule
„Grünfuchs“ organisiert Os-
terferienspiele im Heimat-
Tierpark Olderdissen. Dabei
können Kinder im Alter von
sechs bis 14 Jahren das Leben
der Tiere im Zoo aus nächster
Nähe kennenlernen. Unter an-
derem werden Möglichkeiten
gegen Langeweile der Tiere ge-
baut und ihnen gebracht. Das
Angebot findet unter fachkun-
diger Leitung an vier Termi-
nen jeweils von 10 bis 14 Uhr
in der Zoo-Schule in derDorn-
berger Straße 151 statt. Der Be-
ginn ist amDienstag, 11. April,
und das Ende ist am Freitag,
14. April. Die Kosten belaufen
sichauf190EuroproKind,An-
meldungen werden per E-Mail
entgegengenommen. info@

zoo-schule-gruenfuchs.de
Großtauschtag für

Briefmarken
¥ Schildesche. Der Groß-
tauschtag der Briefmarken-
sammlergemeinschaft findet
am Sonntag, 5. März, von 9 bis
13 Uhr im FZZ Stieghorst an
der Glatzer Straße 21 statt. Es
werden zahlreiche briefmar-
kenbegeisterte Sammler aus
ganz Ostwestfalen-Lippe und
Umgebung erwartet. Ebenfalls
vor Ort vertreten ist auch der
Briefmarkenhandel. Alle Brief-
markenfreunde sind eingela-
den, der Eintritt ist frei.

Stapelbrede bis
Montag gesperrt

¥ Schildesche. Aufgrund von
technischenProblemenbeiden
Arbeiten am Glasfasernetz
bleibt die Stapelbrede in Hö-
he der Hausnummer 55 noch
bis einschließlich Montag,
6. März, voll gesperrt.
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Da blüht gute Laune vor dem Haus:

Fröhliches Frühjahr im Vorgarten!
Doch, er kann richtig gute Laune machen: der Vorgarten. Lebendig gestaltet und be-
pflanzt hebt die Fläche vor dem Haus selbst beim aktuell eher ungemütlichen Wet-
ter und trüben Himmel wirklich die Stimmung und wirkt auf unser Wohlbefinden  

Denn den Vorgarten nehmen wir auch 
jetzt mehrmals täglich wahr: Wenn wir 
das Zuhause verlassen, wieder heim-
kommen, wenn wir den Müll nach drau-
ßen bringen oder beim Kochen aus dem 
Küchenfenster schauen.

Nackte Erde, Pflaste steine oder gar kan-
tiger, grauer Schotter sind da keine Hilfe. 
Im Gegenteil: Denn die eintönige, triste 
Fläche verstärkt sogar den Winterblues 
dieser Tage. Ganz anders verhält es sich 
mit einem abwechslungsreich bepflan -
ten Vorgarten. Gekonnt angelegt hat er 
rund ums Jahr etwas zu bieten. 

Die grünen Allround-Talente
Da sind die eleganten Immergrünen, die 
mit ihrem treuen und standhaften Auf-
treten von Frühling bis Winter wichtige 
Strukturgeber im Garten sind. Ein-
drucksvoll in Form gebracht, zeigen sie 
sich als lebendige Kunstwerke. Vor 
allem, wenn ihre grünen Nachbarn noch 
ohne Laub dastehen, haben sie ihren 
großen Auftritt und können rundum be-
wundert werden. Dicht an dicht 
als Hecke gepflanzt, halten sie an be-
stimmten Stellen ganzjährig neugierige 
Blicke fern. Immergrüne strukturieren 
das Grundstück, schaffen Räume, bieten 
Privatsphäre, geleiten Wege, verstecken 

Mülltonnen … Ja, die treuen Gehölze 
sind im (Vor-)Garten wahre Allround-Ta-
lente!

Die blühenden Frühaufsteher
Neben den Immergrünen erfreuen jetzt 
vor allem die „Frühaufsteher“ des Pfla -
zenreichs. Denn sie scheuen weder Mi-
nustemperaturen, noch Frost oder 
Schnee. Sie recken und strecken sich 
und erheben ihre farbenfrohen Köpf-
chen gen Himmel. Zu den „frühen Vö-
geln“ unter den Blütenpflanzen zählen 
zweifelsohne die Zwiebelgewächse. 
Schneeglöckchen (Galanthus), Winter-
linge (Eranthis hyemalis), Krokusse und 
Traubenhyazinthen (Muscari). Für diese 
kleinen Blühwunder muss man noch 
etwas genauer hinschauen, um sich an 
ihnen zu erfreuen – wenn sie nicht be-
reits einen dichten, eindrucksvollen Blü-
tenteppich gebildet haben. Doch sobald 
sich die imposanten Kaiserkronen (Fri-
tillaria imperialis) und Prärielilien (Ca-
massia) dazugesellen und Tulpen sowie 
Narzissen als Stars unter den Blumen-
zwiebeln – ihre Knospen öffnen, ist im 
Vorgarten kein Halten mehr. Schon von 
Weiten sind die leuchtenden Farben, die 
aparten Formen und fröhlich wippenden 
Blüten zu erkennen. 

Die erwachenden Laubgehölze
Nicht zu vergessen: Die langsam erwa-
chenden Laubgehölze. Zu Beginn des 
Jahres überlassen sie den Zwiebelblu-
men noch das Feld, doch ab März kön-
nen auch sie nicht mehr an sich halten: 
Die Baum-Magnolie (Magnolia kobus) 
öffnet noch vor dem Austrieb der Blätter 
auffällige Sternblüten in einem reinen 
Weiß, die außerdem herrlich duften. Die 
Rosenforsythie (Abeliophyllum disti-
chum) verblüfft dagegen mit einem zar-
ten Rosaton, während die Japanische 
Zierquitte (Chaenomeles japonica) in 
leuchtendem Rot und die Glockenhasel 
(Corylopsis pauciflo a) in zartem Pastell-
gelb auftritt. Viele dieser Gehölze bilden 
ein prachtvolles Blütendach, das sich ab 
März über den anderen Gewächsen erhebt.

Die auferstehenden Stauden
Komplettiert wird der Frühjahrsauftritt 
des Vorgartens durch robuste Stauden. 
Erst kürzlich zurückgeschnitten, treiben 
sie nun mit Energie wieder aus und 
geben der Fläche vor dem Haus eine Ex-
traportion Farbe: Da ist zum Beispiel das 
blaue Leberblümchen (Hepatica nobi-
lis), das violette Blaukissen (Aubrie-
ta-Hybriden) oder die pastellgelbe 
Schlüsselblume (Primula). Sie umrah-
men die Gehölze, bilden einen farben-
frohen Hintergrund für die Zwiebelge-
wächse, leuchten vor den Immergrünen 
und zaubern den Hausbesitzerinnen, 
Nachbarn, Spaziergängerinnen und Gäs-
ten ein Lächeln ins Gesicht.

So viel Abwechslung, so viel Farbe, so 
viel Freude – das gibt es nur in durch-
dacht bepflanzten Vorgärten. Sie ver-
breiten gute Laune und sind ein wun-
derbarer Start in ein fulminantes 
Blütenjahr! Weitere Informationen zu 
grünen Vorgärten, ihren positiven Aus-
wirkungen und vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten gibt es auf 
www.mein-landschaftsgaertner.com

Sollten Sie noch Fragen zum Thema 
„blühende Vorgärten anstatt triste Schot-
terwüsten …“ haben, oder benötigen Sie 
ein spezielles Gestaltungs- oder Pfleg -
konzept für Ihren Garten, wenden Sie 
sich an Ihren Experten für Garten- und 
Landschaft.

Das Team um Michael Holzweiler steht 
Ihnen gern bei der Planung und Bera-
tung bis hin zur Ausführung und der an-
schließenden Pflege zur erfügung. 

Wir wünschen allen Lesern und Garten-
freunden eine schöne Frühlings- und 
Osterzeit und ein tolles Gartenjahr.
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STICKAN – Der Fachmann hilft

Tschüss Winter – Hallo Frühling
Der Klimawandel lässt nicht locker! Der Winter 2022/2023 war im Schnitt mal 
wieder zu warm und vielerorts zu trocken. Der Jahreswechsel brachte sogar 
positive Rekordtemperaturen. Statt länger währende Winterfreude mit Schnee 
und frostigen Temperaturen gab es für uns Bielefelder ein ständiges Auf und 
Ab der Temperaturen. Einen Tag Eise kalt, den nächsten zweistellige Tempe-
raturen. Mal gab es Sonne, mal heftigen Regen. Ein wenig Schnee, der kaum 
gefallen schon wieder dahin schmolz.

Hallo Frühling
Sie gelten als die Frühlingsboten 
schlechthin: Die Kraniche! Sieht man 
die markanten Flugformationen und 
hört man ihre trompetenden Rufe, weiß 
jeder - der Winter ist bald vorbei. Früh-
ling liegt in der Luft. Mit helleren 
Tagen, wärmenden Sonnenstrahlen 
und Vogelgezwitscher herrscht zuneh-
mend Aufbruchstimmung bei Flora 
und Fauna. Knospen sprießen, die ers-
ten Blüten und hellgrüne Blätter an den 
Bäumen treiben aus. Die Brut- und 
Setzzeit ist in vollem Gange. Vor allem 
die Vögel sind fleißig dabei, neue Nes-
ter zu bauen oder ihre alten Nester in-
stand zu setzen. Auch wir Menschen 
leben sichtbar auf und bekommen…

…Lust auf Neues
Ihr Dachboden wird nur als Abstell-
raum genutzt? Dabei wohnt dem Dach-
geschoss immer eine ganz besondere 
Atmosphäre inne. Und eigentlich könn-
ten Sie einen zusätzlichen Wohnraum 
gut gebrauchen - vielleicht als sonnen-
durchflutetes Gästezimmer oder als 
moderne Kinderetage?

Jetzt ist die richtige Zeit lang gehegte 
Träume umzusetzen.

Der Fachmann hilft
Das Dach eines Hauses ist ein komplexes 
System mit vielen Funktionen. Ein Aus- 
oder Umbau zur Wohnraumgewinnung 
gehört deshalb in die Hand eines Fach-
manns. Ihr Dachbauexperte erarbeitet 
für Sie eine genau auf Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse abgestimmte Gesamtlösung.
So kann eine ins Steildach eingebaute 
Dachgaube die Stehfläche vergrößern 
und mehr Wohnraum ohne Schrägen 
generieren. Dachflächenfenster punk-
ten dagegen mit ihrer großen Lichtaus-
beute und niedrigeren Kosten. Im Ver-
gleich zur senkrechten Verglasung 
einer Gaube, ergibt sich ein Plus von 30 
bis 50 Prozent bei gleicher Fensterfl -
che. Mit Dachflächenfenstern wird ein 
Raum direkt von Helligkeit durchflutet.
Hersteller von Dachflächenfenster bie-
ten eine breite Palette unterschiedlichs-
ter Fenster und Verglasungen an, die 
sowohl übereinander als auch nebenei-
nander großzügig angeordnet werden 
können. In Kombination mit der pas-
senden Beschattung wie z. B. Rollläden 
hat der Dachwohnraum zu jeder Jah-
reszeit ein angenehmes Raumklima. 
Mit Rollos, Faltstore und Jalousien las-
sen sich dabei wirkungsvolle gestalteri-
sche Akzente setzen.

Sie wünschen sich einen Platz, um 
nachts in die Sterne zu schauen. Wie 
wäre es mit einer Wohnraumerweite-
rung in Form einer Loggia? Die Dach-
loggia findet sich, wie der Name schon 
sagt, als Öffnung in einem Giebeldach. 
Sie wird auch als „negative Gaube“ be-
zeichnet. 

Wie auch immer die Entscheidung aus-
fällt: Ihr Dachdecker- und Zimmerer-
meister überprüft im Vorfeld die Statik 
des Daches und die Belastbarkeit des 
Bodens. Er berät bei der Wahl und dem 
Aufbau der Dämmschicht und sorgt so 
für ein ausgeglichenes Wohnklima mit 
ausreichendem Lichteinfall und gesun-
der Luftzirkulation. Dabei greift er auf 
moderne, nachhaltige und gesundheit-
lich unbedenkliche Werkstoffe zurück 
und hat auch die Energieeffizienz
sowie gesetzliche Vorgaben im Blick.
Darüber hinaus garantiert er die fach-
gerechte Umsetzung und sorgt so dafür, 
dass das Dach seine vorrangige Funkti-
on als Witterungsschutz nach wie vor 
erfüllen kann.

Kreativ und durchdacht. Neuer Lebens-
raum in höchster Qualität für Ihr 
Zuhause!

Lust auf Neues? Fragen Sie uns. 
Wir machen das.

STICKAN 
Zimmerei | Dachdeckerei | Bauklempnerei

www.dachbau-stickan.de

Waagestraße 9  |  33729 Bielefeld  |  Tel: 0521.89 728-09    
info@dachbau-stickan.de | www.dachbau-stickan.de

Zimmerei | Dachdeckerei | Bauklempnerei GmbH & Co.KG

Mitarbeiter gesucht – Osterei gefunden !



38 MÄRZ 2023

POLITIK | AKTUELL | KULTUR | KALENDER | KIRCHE | SOZIALES | VEREINSLEBEN | SPORT | VERBRAUCHERTIPPS

Cashback: R+V Versicherung zahlt Beiträge zurück

Volksbank-Mitglieder erhalten mehr als 23.000 Euro 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist! Geld zurück von der Versicherung: Rund 
1.300 Mitglieder der Volksbank Bielefeld-Gütersloh können sich über eine Rück-
erstattung ihrer Versicherungsbeiträge freuen, denn sie hatten im vergangenen 
Jahr einen günstigen Schadenverlauf. Damit sichern sie sich ein ordentliches 
Stück vom „Cashback-Kuchen“: Am Cashback-Day Mitte März zahlte ihnen 
die R+V Versicherung, der Versicherungspartner der Volksbanken, bis zu zehn 
Prozent der eingezahlten Versicherungsbeiträge zurück. 

Auch Kunden mit Schadens-
meldung profitie en
Das Besondere: Das gilt auch für Kun-
den, die einen Schaden gemeldet hat-
ten, denn es zählt der Schadenverlauf 
der gesamten Gemeinschaft einer 
Volksbank. Von dem Cashback profiti -
ren ausschließlich Mitglieder einer Ge-

nossenschaftsbank, die eine Mitglie-
der-Plus-Versicherung bei R+V 
abgeschlossen haben. Das heißt: Für 
sie, die ohnehin schon günstige Mit-
gliedertarife genießen, legt die R+V 
mit der Rückerstattung noch „ein Sah-
nehäubchen drauf“. Insgesamt 
23.204,14 Euro verteilte die Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh so an ihre Kunden. 

Jedes Mitglied kann beim 
Cashback dabei sein

„Wir setzen damit die genossenschaft-
liche Idee ‚Einer für alle, alle für einen‘ 
um: Wenn innerhalb der jeweiligen 
Versichertengemeinschaft insgesamt 
wenige Schäden eintreten, profitiert
jeder einzelne Versicherte vom Cash-
back“, erläutert Marketingleiter Matth-
ias Boerger. „Das Schöne an Cashback 
ist, dass die Mitglieder ihren Vorteil 
wirklich erleben können, weil idealer-
weise einmal im Jahr bares Geld auf 
ihrem Konto landet. Wer sich also im 
nächsten Jahr die Chance auf Cash-
back sichern will, sollte auf die Mitglie-
der-Plus-Versicherungen setzen“. 

Cashback für "sieben Versiche-
rungen auf einen Streich“ 

Den Cashback gibt es für die vier Bau-
steine der R+V-Mitglieder-PrivatPo-
lice: Hausrat, Wohngebäude, Haft-
pflicht und Rechtschutz. Der Kunde 
kann hier wie im Baukastensystem sei-
nen gewünschten Versicherungsschutz 
zusammenstellen. Außerdem dabei: 
die eigenständige R+V-Mitglieder-Risi-
ko-UnfallPolice und die R+V-Mitglie-
der-KfzPolice. Die R+V Betriebskran-
kenkasse ist ebenfalls mit an Bord. 
Mitglieder von Genossenschaftsbanken 
und der R+V BKK, die ein Jahr lang 
nicht ins Krankenhaus aufgenommen 
wurden, erhalten einen Cashback von 
bis zu 60 Euro. Bei einem einmaligen 
Krankenhausaufenthalt gibt es 30 Euro 
zurück.

Mitglieder der Volksbank Bielefeld-Gü-
tersloh profitie en von exklusiven 
Mehrwerten wie Leistungs- und Bei-
tragsvorteilen bei Partnerunternehmen, 
Einladungen zu besonderen Erlebnis-
veranstaltungen oder der jährlichen Di-
videndenzahlung.

Alle Informationen unter 
www.volksbank-bi-gt.de/mitgliedschaft
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Dreiundzwanzigtausendzweihundertundvier EUR 23.204,14

1.300 Mitglieder der Volksbank Bielefeld-Gütersloh Bielefeld-Gütersloh

März 2023

Geld zurück beim Cashback: Darüber freuen sich aktuell rund 1.300 Mitglieder der Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh.

Jetzt 
auch 

virtuell!
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Immer 
Mittwochs 
und Freitags
15 - 18:30 Uhr

*Verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezeptgebühren
unterliegen der gesetzlichen Preisbindung und sind ausgenommen. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten und Aktionen.
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UN
SER TIPP

UN
SER TIPP

Überraschen Sie 
doch Familie, Freunde 

oder Bekannte mit einem 
Gutschein. Wir gestalten 
diesen gerne auch indi-

viduell nach Ihren 
Wünschen!

Hebridenstraße 44  |  33729 Bielefeld/Milse
Telefon: 0521 329138-4  |  Telefax: 0521 329138-5
info@physio-buchwald.de | www.physio-buchwald.de

• Krankengymnastik 
und Physiotherapie

• Krankengymnastik ZNS 
(KG-ZNS nach Bobath)

• Manuelle Therapie

• Manuelle Lymphdrainage

• Massage

• Heißluft und Fango 

• Kiefergelenkbehandlung
 (CMD)

• Elektro- und Ultraschalltherapie

Unsere Leistungen für Ihre Gesundheit:
• Funktionelle Orthonomie
 und Integration (FOI)

• Dorn-Therapie
 (Wirbelsäulentherapie)

• Rückenschule

• Pilateskurse

• Schröpfen

• Kinesio Tape

• Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung!




